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[ Fin! Grafen Stolberg habe ich bereits in dem Buche] ſtaud des Volkes. Die Vermehrung des Netaus angeſetzt. Die Abgg. Richter und Dr. Baumbach] da aus, nach allen Richtungen den, Boden zer 
| Abonnements⸗C inladung. des Ben Gant geleſen, welches ich aber fürſſei ein ſehr zweifelhaftes Mittel, ſich für den (dfr.) find gegen die Bewilligung, da man ſich trümmernd, in tauſendfacher Veräſtelung 5 bis 2 
Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ kein ſehr gutes Prodeaikt halte, weil Herr Gamp Krieg vorzubereiten. Wir haben feine Veran⸗ nicht engagiren dürfe, ohne die Tragweite des 50 Schritt weit N . bach he - 
den Monat Dezember auf die einfach von der Sache ſehr wenig verſteht. (Hei⸗ laſſung, ſo ſchließt der Redner, an dem Beſtaude Projekts zu überſehen. Miniſter v. Verdy legte] dieſem Sommer auch im? 8 irge N lich 1 
nement für BR terfeit.) Unter den 76,000 bei der Bank kredi⸗ der Bank im weiteren Unfauge zu rütteln, die dar, die Militär⸗Verwaltung beabſichtige, für das worden Dem „Hirſchb. Tabl. wird nini 
| täglich einmal ericheinende Pommerſche tirten Firmen befinden ſich allerdings nur 5000 freiſinuige Partei wird einſtimmig für die Re⸗ Wohl der zahlreichen, in den techniſchen Inſtituten aus Schreiberhau Folgendes berichtet: Am Nor: 
Zeitung mit 35 Pf., auf die zweimal] Gutsbeſitzer. Das lemmt aber daher, daß es im gierungsvorſage ſtimmen — mehr können Sie beſchäftigten Arbeiter in gleicher Weiſe zu ſorgen, gen des 2. Juli entlud ſich, we eh 15 5 
| * ſcheinende Stettin Zeitung mit ganzen Weſten und Süden unerhört iſt, daß ein nicht verlangen. (Große Heiterkeit.) wie dies ſeitens vieler Privatunternehmer bereits; geſtellt worden iſt, im oberen Mummelthal >, 
täglich er e Steiner OSEEEBE Gutsbeſitzer ſich anf Wechſel Geld an en. Abg. Graf Mirbach (eenſ.) wendet ſich geſchieht. Zu dieſer Fürſorge iſt in erſter Linie zwiſchen dem Rieſen⸗ und dem Blechtanune ein 


67 Pf. Beſtellungen nehmen alle Poſt⸗ Solche üblen Verhälkniſſe beſtehen unn in Iten. zunächſt gegen die Ausführungen der Herren die Gewährung von Wohnungen an die Arbeiter Gewitter mit weuig Regen, welches in dem Gar⸗ 


gr : } SE. 7 „ und 8 Waſſeckerk in der Nähe der Quark⸗ 
ämter an. Ich bitte das Haus, die Vorlage der Regiernugſven Bötticher und von Venda, welcher letztere zu rechnen. Die Abgg. Hammacher und Hobrecht ten der Waſſeckerbaude (in der Nähe N 
9 s i * 1 r r = 1 - . 8 2 F 5 S 88 0 er 
D anzunebmen. (Beifall.) mit ſeinen Ausfülbrungen an ber Dank vorbei“ (uat.⸗lib.), ſewie v. Huene (Zentrum] befür⸗ ſtein am Südabhange des Reifträgers) Berg 
Mr 1535 werte 4 Er | 1 . (Deller f worten die Bewilligung und heben die Verpflich⸗ wöhnliche Spuren zurückließ. Um 2 Uhr 30 


Abg. Irhr. v. Huene (Zentr.) iſt der Au⸗ gekommen ſei. (Heiterkeit) Daß der Herr \ 5 i N zurückließ. eim 3 
0 5 i nt A >. Zutereſſe für De tung hervor, da, wo die Repierung große Maſſen Minuten erfolgte nämlich plötzlich ein gewaltiger 


Laudwirthſchaſt habe, erkenne er ſehr gerne an, von Arbeitern heranziehe, auch für deren Unter⸗ -Donnerſchlag. Am andern Tage ſtellte es ſich 


— ich, daß die Fürſorge der Bank für die Land⸗ 
h C. H. Berlin, 29. Mesember. wirthſchaft lediglich eine Frage der Berwattung 


26. Sitzung vom 29. November. Stücke zerriſſen hatte. Der etwa 20 Kilogramm 


ö 701 e 9 Nei * * . W ird illi draus Blitz eine etwa vier Meter hohe 
n x iſt, gauz abgeſehen davon, ob die Baul Reichs⸗ ebenſo unterſchätze er nicht das Wohlwollen des kuuft zu ſorgen. Die Peſition wird bewilligt. heraus, daß der Blitz ei 5 Meter hoh 
| Deuticher Reichstag oder Privatbank ſei. Darlehen werdeu gegeben, Herrn Bankpräſiteuten für die Landwirthſchaft, — Die Beralhungen werden Dienſtag fort: wetterfeſte Fichte getroffen und buchſtäblich in 


ſobald genügende Sicherheit dafür vorhanden iſt. der Geſchäftsverkehr zwiſchen der Bauk und dem geſente. 


; Aha! g ; 
wo 70 ie Sitzung ; & 13 Darleber : e : theifte i . ö de 15 Schritt weit, der voll⸗ 
Präſident v. Levetzow eröffnet die Sitzung Iſt das nicht der Fall, dann muß das Darleteu]Landwirthe entwickele ſich aber nur daun, wem — Der Bundesrath ertbeilte in der ſchwere Wipfel wur 5 N Mt. — 8 
| um ı Uhr. verweigert werden. Er könne deshalb nicht für rer letztere zugleich air fei. Was den am 28. d. M. unter dem Vorſitz des Vizepräſi⸗ ſtändig aus dein Boden herausgehobene Wurzel⸗ 


Am Tiſche des Bundesraths: v. Bötlicher, den Antrag des Graſen Stolberg ſtimmen, denn Autrag Huene anbelauge, fe würde derſelbe durch⸗ deuten des preußiſchen Stantomiutſterums, Staats⸗ ſteck zebn 8 weit E e Bong Su 
| Baulpräſident v. Dechend u. A. 5 die Bank habe in ihrer jetzigen Verfaſſung ihre aus nicht die Exiſtenz der Reichsbank gefährden, ſekretärs des Junern Dr. von Bötticher abgehal⸗ Wurzeltheile fan 3 5 = 0 Schein 
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Be⸗ Aufgabe gut erfüllt und er begreife nicht, wes- würten heute die Huthetie gekündigt, fe würde teuen Pleuarſitzung mehreren genoſſenſchaftlichen ſtern des Häustgene, ic won ern ist Auf dem 
rathung der VBaulgeſetz⸗Novelle, deren unverän⸗ halb man etwas ändern ſelle, was ſich bewährt] morgen ſchon eine neue Suöſkription eine hundert⸗ Verbänden das Recht zur Beſtellung der Revi⸗ vom Standorte der Dichte, 5 iſt. „ 
derte Annahme die Kommiſſion empfiehlt. habe. Er wolle ſich dadurch aber nicht für die fällige Ueberzeichnung elgeben. Man habe die ſoren für die dem Verbande angehörigen Ge⸗ letzteren iſt die E PR Frege 
| Vom Abg. Graf Stolberg⸗Wernige. Zukunft präfndiziren. Der Autrag, den er geſtellt Agrarter angegriffen wegen einiger Gründe, welche noſſenſchaften. Von der vorgelegten Sammlung daß das >. ee 9 5 or Bi it 
rode (fonf.) u. Gen. iſt hierzu der Antrag ge⸗ habe, tet gewiſſermaßen ein Bermikiefwigsantrag per Abg Gaiup vorgebracht hatte, aber dieſe von Aktenſtücken, betreffend deutſche Intereſſen im ungeheuren Gewalt, mit we her en 105 — 5 
| | ſtellt: 1) Die Novelle in allen ihren Theilen ab⸗zwiſchen weitergehenden Forderungen und dem Gründe habe doch kein Agrarier, ſondern der Abg. Nigergebiete, nahm die Verſammlung Kenntniß herniederfuhr, iſt insbeſondere die Art und Weiſ 
i 


ulehnen, 2) eine Reſelution zu beſchließen, in Standpunkte der Regierung. Er glaube nicht, Gamp. (Veiterteit.) Der Antrag des Grafen und übergad den Antrag Heſſeus, betreffend das der Dlikaräben, bie ſich reſettenſormig verdwei⸗ 
— der Reichskanzler erſucht wird: 1. die daß die Annahme feines Nnteages Jemand ver⸗ 8 olle 125 — Se anitati on = Ausſcheiven der bei heſſiſchen Stagtetieſbauten aan, zn ndern. Wan en wie ſich 5 
| | Antheilſcheine der Neichebaul zum 1. Januarf aulaſſen werde, die Autheilsſcheine zu kündigen. Reichsbank abſolut nichts ändern. Der Grund beſchäftigten Arbeiter aus der Tiefbau Berufs⸗ Verichterſtatter an Ort und Stelle überzeugte, 
1891 zu kündigen; 2. einen Geſetentwurf ver“ Ein großer Theil der Antheileſcheine befinde sich beſitz wolle einen legitimen Geldverkehr mit der genoſſenſchaft, den Ansſchüſſen für Handel und Yauptäfte, welche ſich in 15 bis 20 Zweige zer: 
ö ulegen, durch welchen a) die Neichsbank > in den Händen von ſegenaunten kleinen Leuten. Reichsbauk zu billigen Zinſen, ſollte das herbei⸗ Verkehr und für Juſt zweſen zue Vorberathung. 8 und in 30 bis 40 Ausläufern enpigen. 
Beibehaltung ihrer ſonſtigen Organiſatien und Er halte die Heranziehung dieſer grade zu einem geführt werden, fü gebe es vielleicht einen Weg, Der Blitz traf nämlich, nachdem er den Baum 
g unter Aufrechthaltung der übrigen in Deulſch ſolchem Geſchäſt nicht für gut, dech könne dies indem dazu beſoudere Fonds geschaffen werden, zerſtört hatte, auf harten Fels und — 12 des⸗ 
tand beſtehenden Notenbanken in den Beſitz des das Haus nicht zurückhalten, mit ſeinem Antrage weil ein anderer Verkehr nach den Uſancen der halb dae feuchte Erdreich mit den Waſſerläufen 
Reiches übergeführt wird, die elusſchüſſe der rorzugehen, denn man habe ſich ja auch nicht ge⸗ [Reichsbank nicht möglich ſei. Was die finanzielle he der fün f fr 5 als Leitung, Mitten durch das Gebiet 5 — 
Antheilseigner durch eigen aus Vertretern vou fen, mit der Konderktrung vorzugehen, obgleich Frage aubelauge, fo winde der Gewinn des lager (8 10 Abſatz 28 der Privatlager⸗Regula⸗ ſchwacher Arm Tes Waſſeckerbaches: hren 
Handel, Induſtrie und Landwirihſchaft gebildeten auch derartige Papiere ſich in ſolchen Händen be⸗ Reiches nach dem Antrage Stolberg in 10 tis) nach Maßgabe des Bedürfniſſes allgemein nach den beiden Seiten hin, wo . Feuchtig⸗ 
| eirath erſetzt werden. ſanden. Jahren 41 Millionen, nach dem Autrage Hnene Anordnung zu treffen. Dem Antrage der Aus⸗ keit vorhanden war, nur kurze Gräben führen, 
I 


Die oberſten Landes Finanzbehörden zu Bremen 
und Hamburg wurden ermächtigt, für ihr Ver⸗ 
waltungsgebiet über die Verlängerung bezw. Auf⸗ 
hebung der fünfſährigen Lagerfriſt für Privat⸗ 


Abg. v. Huene ( Zeatr.]) hat einen Antrag Staalsſekrelär v. Bötticher: Genen den ca. 5 Milneue 1 Meat a8 ſchüſſe für Zeile und Steuerweſen und fürſ bemerkt man am Waſſer binauf ftärfere Furchen, 
geſtellt, welcher die Vertheilung des Reſtgewiunes Atta des Graſen Siber be ich e die 2005 2, ber Fer ga 5 — and wee, betr. die Etats der Zollverwal' deren Hauptſtrahl ging 838 ee 
i zu Tagen, ich kaun ſhin aber zu feiner Beruhi⸗ des Grafen Stolberg abgelehnt werden, ſo werde tingötoiten für Bremen und Hamburg, wurde bi gebrauchte den zus g 5 5 Stellen Nebenäſte 
gung mitteilen, daß die verbündeten Regierungen er mit fernen Freunden gegenwärtig für den An⸗ Zustimmung erteilt. Das Schreiben des Prä- Leitung, nach allen pſige 
dem Gedanken der Reichsbank durchaus nicht trag Huene ſtimmen, behalte ſich aber für die ſidenten des Reichstags, betr. den Beſchluß des ſendend. 
feindlich gegeuüberſtehen. Man iſt aber dem Ge: drikte Leſung andere 10 vor, dahin, die Grenze letzteren zu der Petition des Verbandes deutſcher Erfurt 27. November. Geſtern wurde 


N in eng von 1 zu 6 au die Antkkeilseiguer 
0 und die Reichskaſſe eintreten laſſen will, ſoweit 
die Geſammt⸗Dividende der Autheilseiguer nicht 
13 fünf (uach der Novelle ſechs) Prozeut Überfteigt. 
Endlich beantragt Abg. Mooren (Zentr.) 
zu beſchließen: In Erwägung, daß die Neichs⸗ 
bauk die Aufgabe hat, da, wo es der Verkehr er⸗ 
fordert, Zweigauſtalten zu errichten, wolle der 
g Reichstag erklären, daß es nicht ſeinen Abſichten 
eutſpricht, wenn die Reichsbank ſich für die Er⸗ 


daulen nicht näher getreten, weil die Gründe für auf 4, Prozent, alſe 4 Prozent mehr als der Schloſſer⸗Innungen wegen Abänderung des 8 369 auf dem hieſigen alten Friedhofe die von Berlin 
die Verſtaatlichung nicht ausreichend, die Gründe Zinsfuß beträgt, zu beſtimmen. Die Bezug⸗ des Strafgeſetzbuchs, wurde dem Vorſitzenden des 3 
dagegen aber überwiegend waren. Die Bank nahme auf den Kriegsfall gegenüber der Ver⸗ Bundesraths überwiefen. Endlich wurde über ant v B,_ { ! = 
müß bei der Kreditgewährung davon ausgehen, ſtaatlichung der Baul ſchrecke ihn nicht, denn bei Eingaben von Weingroßhändſern in Minden wegen v. Voß, in ihrem Erbbegräbniſſe beigeſetzt. Zu R 
daß die größte Sicherheit für ihre Darlehne vor⸗ der gegenwärtigen Steklung Deutſchlands ſei eine ollamtlicher Bebandlung von Schaum weinen Be- dieſer Feierlichteit waren der Geuerallieutenant 
hauden it, die Landwirthſchaft bekommt Kredit, feindliche Juvaſion ſehr unwahrſcheinlich. Er chluß gefaßt. a g z. D. Clemens v. Radowitz und der deutſche Bot⸗ 8 
weun dieſe Sicherheit vorhanden iſt. Der An⸗ könne ſich nicht entſchtießen, für die Vorlage zu — Von richterlicher Seite iſt der Redaktion ſchafter in Konſtantinopel, Joſeph Maria o. Ra- 
e 1 10 Zu- trag des Abg. v. Huene würde den Nutzeffekt ſtimmen; der Vortheil des Reiches durch dieſelbe des ſozialdemokratiſchen „Berliner Volksblatt“ dowitz, der Sohn der Verſtorbenen nebſt Ge A 
| cchüſſe bewilligen läßt. Bü fi l. der Bank gegenüber der Vorlage um nahezu eine ſei ein Miuimum; er wolle dem Meiche geben, die Fortſetzung des unbeſugten Abdrucks der ver mahlin und Sohn eingetroffen. Der G. ahl 
| Der Berichterſtatter Abg. ſing Mal) halbe Million erhöhen. So verlockend nun auch was des Reiches ſei. traulichen Berichte der ſeitens der deutſchen In⸗ der Verſtorbenen, der hier begraben liegt, iſt der f 
g 


nach hier gebrachte Leich; der Frau Generals 
lientenant v. Radowitz, geborene Gräfin 


füllung dieſer Aufgabe von den betheitigten Ge⸗ 
acinden Stenerbefreiungen oder andere Zu⸗ 


— 


berichtet zunächſt über die Verhandlungen der ſeine ſolche Mehreinnahme für das Reich iſt, je Hierauf vertagt ſich das Haus. duſtriellen nach England behufs Unterſuchung der bekannte preußiſche General und Staatsmann 
1 Konuniſſion, welche in 5 e die No- muß man doch fragen, wo iſt die Berechtigung Nächste et e 12 Uhr. 
velle erledigt habe. Er en 2 elt namentlich des Reiches zu einem ſolchen Manöver? Das, Tagesordnung: Fortſetzung der heutigen 
ausführlich die Gründe, welche in der Kommiſſion eich hat zu dem Betriebe der Baut nicht einen] Berathung, außerdem Dr. Barth (Ar⸗ 
für und gegen den Antrag des Grafen Stolberg Pfeuuig beigetragen und wenn dem eulgegenge⸗ beitsbücher). 1 } 
l N vorgebracht worden. Es wurde namentlich aus⸗ halten wird, daß das Reich gegenwärtig ſchon —————— —— — — 
0 geführt, daß eine Privatbauk eine viel größere einen Nutzen von der Bank bezieht, fo iſt dem Dentſchland. 
N eweglichteit habe, als eine Reichsbank, und daß gegenüber. darauf zu verweiſen, daß das Reich Berlin, 29. Nope der. In ber Budget⸗ 
— uameutlich bei einer feindlichen Juvaſion die De⸗ der Bank das Privilegium eriheilt hat und die ein ee ubget 
0 ftünbe-bev Reichsbaul mit Beſchlag belegt wer⸗ erf ; herbei 3 ; 5 Kemmiſſien des Reichstags wurde heute die Be⸗ 
der Reich i cha „wer erforderliche Sicherheit gewährt. Der Entwurf rathung des Extraordinariums des Militär⸗Etats 
den würben, wäbnend die Privatbank bapegen ge-Ifegt den Zinefuß von 4% auf 3 Prozent fortgeſetzt. Zum Neubau einer Kaſerne in Saar⸗ 
| 6 e l. * re 5 0 m iſt daher au Aa tn, Die a ebrücken wurde die erſte Rate von 50,000 Mart 
; 1 gef von 8 Prozent in demſelben Verhaltniß Dead bewilligt, dagegen die für eine Arreſtanſtalt da- ton dient i j ö 
N N 3 8 5 7 ei v S . 9 = *. 
111111 . ̃ ¼ Ä m ... 
bgelehnt worden. Was nun die . autheilsei guter und empfehle ich die Ablehnung eitung 15.000 Mort) ie 4 0 8 der hieſigen Parteileiter bereits entſchie⸗ don and Glasgow Engineering and Iron Ship 
d [27 a Kaſe 5 e * 


dortigen Arbeiterverhäftwiffe entſandten Kommiſſion Joſeph Maria v. Radowitz, der Ber 1 
unterſagt worden. Zugleich fand geſtern auch traute Friedrich Wilhelms IV., welcher in der 

eine Hausſuchung bei dem geuaunten Blatte deutſchen Nationalverſammlung Führer der zußer⸗ 
wegen dieſer Angelegenheit ftatt, wobei das ge⸗ ſten Rechten war und 1850 als Leiter der Unions · 
rade im Satz befindliche Mauuſkript zum vierten angelegenheiten dieſe vor der preußiſchen Kammern 
Berichte beſchlagnahmt wurde. und vor dem im März 1850 nach Erfurt ber 
— Die auf der äußerſten Linken der deutſch⸗ rufenen Parlament vertrat. Nachdem er kurze 
ireijiunigen Partei ſtehendeg Preßorgane derselben] Zeit Miniſter des Auswärtigen geweſen war, 11 5 
bejtätigen judelnd, daß der im hieſigen 2. Reichs⸗ er ſich 85 des Jahres 1851 nach hier zurn * 


— — 2 


e bekannten „Neuen Geſpräche aus 
feels der Sozialdemokraten bei den Stichwah⸗ der Gegenwart“ 
e 


it dieser I u entſprechendes Zuſammengehen Hamburg, 26. November. Dieſer Tage ift 
A 


tagswahlkreis gefaßte Beſchluß über die Unter⸗ und ſchrieb d | 


anlauge, ſo war die Mehrheit der Kouimi ſämmtlicher Anträge, W Maler zurt deuer Widerſpruch aus der deutſchfreiſinnigen pnilding Co. i 2 N 
ſion der Anſicht, daß dieſelbe den Anfepammgen) Abg. v. Kardorff (Neichsp. : Die ſchwet Nompaguien Infanterie mit 11 gegen 10 Stim- Provinzialpreſſe laut. So ſchreibt die „Kieler Sie e. 5 a 3 en a Hanh = 
fairen elite iu n i. Kommen ins Gewicht fallenden Erſahrungen des Veiterd — Aberdeen . Be 925 Zeitung.“ iſt fie für den Güterverkehr beſtimmt, euthäſftt 
ſetzs maßgebend gewejen ſeien. Diets der Reichshauk machen uns zwar unſere Stellung Strombeck bekämpft werden war. e Allgemeine Wahlbünduiſſe haben fiets große jedoch auch Paſſagierkajüten erſter Klaſſe. 7 


empfiehlt in Folge deſſen die unveränderte An gegen das Geſetz ſehr ſchwer, können unfere Be. die de . wurde Bedenken, dabei iſt indeß nicht zu vergeſſen, daß 2 
wa ne 2 Stolberz⸗ Bein Pele aber Kan begehen Dieſelben wur⸗ ee e eee ie „ er rege: 8 55 Oeſterreich⸗Ungaru. Be 
(Konf.) verwahrt ſich noch einmal energiſch gegen deln vor allem in der Serge um die Gestaltung 48.805 Mark ausgeſetzt. (gestrichen wurden fon Zu S ann Wien, 25. November. Imungarifhen 


ee en ee 5 — 8 . gan r . a = NED d e läſſaſſung en Arme Reichstag fährt die pen Faro 3 
Se ; ac „ erſte Rate geforderten 30, ark, während die Bürger u i : fort, lärmende Angriffe gegen die Perſon Tiszas 
ea gie gr Be aan für Darmitadt geforderten 844,000 Mark um ne — 2 Eeriatpemofratie Die Biber Dr zu richten. Am eiten zürnt ihm die Gegen⸗ 5 
5 8 tot inte r örtprämie einen 700,000 Mart, ebenfalls für Darmſtadt geforderte Einigkeit ein Gebot der Selbſterhaltung iſt. Wir partei darüber, daß er etliche ihrer eigenen 
unten, eme, clonen einne rüde eiten 485,000 Mark (Artilerielaſerne) um 335900 ſchtieten uns dieſer Anſicht an. In der Mehr- Wüuſche, welche voltsthümlich wären, erfüdt, 


ungeheuren Auſſchwung genommen, daun aber A un Mai En non Se ſch ! uſicht 0 * 6 3 ; 5 
hat Frankreich einen bedeutend höheren Metall⸗ 1 pe Re 1 5 heit der ſchleswig⸗holſteiniſchen Wahlkreiſe han⸗ dagegen etliche feiner Miniſter, die unvolksthüm⸗ 


: N 5 0 ſich i er Lini ® lich waren, eutlaſſen und auf ſolche Weiſe feine 
ſchatz als die deutſche Reichsbauk. Deshalb Frei . B geforder 9 r Leute delt es ſich in letzter Linie darum, gegen den ie : . - 3 
n f,, , made. el, FE Bat, Ma Shut BO 
Er konne nicht einſehen, warum eine verſtaat⸗ mindeſtens reach. 190 5 — auch 3 Stimmen bewilligt. Von den für Karlsruhe ge⸗ = Eine e Zentral: Re ea Auch ber Verfa, bc: Drei 

lichte Bank nicht ebenſo nach kaufmännischen ſichtigen, daß der Goldoerkehr ſich augenblicklich forderten 610,000 Mark wurde nur die Hälfte Berbandes dentſcher Induſtrieller lichkeiten gegen das jetzige Miniſterium daſſelbe 

in veränderten Bahnen bewegt. Der Haupt⸗ bewilligt und von den ebenfalls für Karlsruhe wird am 14. Dezember d. J. tu Berlin ftatt- von Tiszas Perſon zu trennen, wurde vom Fi⸗ 

grund iſt für mich der Kriegsfall und die Frage zum Bau einer Jufanterie⸗Kaſerne als erſte Rate finden. Auf der Tagesordnung derſelben befinden Kan minister Wederie e Weckerle 
der Verdoppelung des Grundkapitals der Bank geforderten 527,600 Mark wurden zun chſt uur ſich außer geſchäftlichen Angelegenheiten die Frage 8 dle u 3 — Glei cho enn 
it für wich mach wichtiger als die Verftant-|750,000 Mut zur Benrbeitung des Eulwurfs der reihsgeieplichen Regelung bes Bimenſchiff lichten, obwohl gerade für ihn als Tisgas rechte 
lichung derſelbeu. Ich mochte deshalb bitten, die bewilligt der Grunderwerb alſo abgelehnt. Da⸗ fahrtsweſens und der Bericht der nach England * 5 e der Banbesfinan er 95 * 
gegenwärtige Vorlage der Regierung abzu⸗ gegen 9 die Forderungen für Danzig zur Unterſuchung der dortigen Arbeiterverhält⸗ Be f an 5 w 3 ſich gef * mi laſſ 
lehnen und dieſelbe außufordern, dem nächſten Graudenz, Oſterede und en er ng Zur] niſſe entfendeten Kommiſſion. daß a ersten Mäarbeit 5 die Ver: a 
ee ein neues Bankgeſetz vorzulegen. Ich Erwerbung nener Grerzierpläge in Allenſtein, — Die Londoner Hoſkreiſen n dienſte des Meifters zuf chreibe. Cine. de er | 


a g den ihm gemachten Vorwurf, daß er den Antrag 
| auf Verſtaatlichung der Reichsbank aus agrari⸗ 
ſcher Begehrlichteit geſtellt habe. Er wiederhole 
noch einmal, daß hauptſächlich finanzielle Gründe 
| ihn bei Stellung des Antrages geleitet hätten, 
ö daß der wirthſchaftliche Geſichtspunkt für ihn 
nicht der maßgebende geweſen ſei, und ſoweit 
| vdieſer Geſichtspunkt in Frage käme, nicht agra⸗ 
riſche, ſondern allgemeine Jutereſſen vorwalteten. 


Grundſätzen geleitet werden könne, wie gegen⸗ 
wärtig die Reichsbank. Er wiederhole, daß es 
ſich dabei um einen Gewinn reſp. Verluſt für 
das Reich von 34, Millionen handele. 
| Abg. v. Benda (mal): Er habe nur das 
Wort ergriffen, um eine alte Erinnerung hier 
| aufzufriſchen. Es ſei am 8. Februar 1870 ge- 


weſen, als der damalige Graf v. Bismarck in Nei ( Vorl in Rei i n h i 0 

dem landwirthſchaftlichen Kongreſſe erſchien und werde alſo der Vorlage ein Nein entgegenſetzen. Stolp, Paſe walk, Züllichau, Schleswig, „St. Jam. Gaz.“ bezeichnet die Berliner Mel Falle ſuchte man Tisza mit dem Koſſuth⸗ 
an den Verhandlungen deſſelben regen Antheil Bankpräſident von Dechend erwidert Harburg und Worms werden 6,505,000 Mark dung des „Daily Telegr.“, daß die Verlobungſrum mel zu ſtellen, doch vermied er dieſelbe 
nahm, und er glaube nicht zu irren, weun er dem Vorredner, daß die Bank ſeit ihrem Be⸗ 


3 


gefordert. Bewilligt werden unr 206,000 Markf des ruſſiſchen Thronfelgers mit der Prinzeſſin mit geſchickter Seiteuwendung. Ein neueres, 
für Alleuſtein, die übrigen abgelehnt. Zur Maud demmnächſt verkündigt werden würde, alsſſchon aus kounſtitutioneller Zeit ſtammendes Geſeß 
Erweiterung der vorhandenen Barackenlager auf jeder Begründung entbetzrend. ! beſtimmt, daß ein im Auslaude lebender Ungar l 
den Artillerie Schießplätzen find 722,500 Mark. —. Die Errichtung des Nationaldenkmals]ſeine Staatsangehörigkeit verliert, wenn er durch 
ausgeworfen. Hier werden 500,000 Mark abge- für weilaud Kaiſer Wiltzelm J. hat neuerdings 40 Jahre keinen Schritt zur Bewahrung der⸗ 
ſetzt. Zum Neubau und zur Einrichtung von die Oeffentlichkeit viel beſchäſtigt: einestheils in ſelben thut. Da nun Koffuch Ende 1889 durch = 
uk ihr Montivungstanmmergebänden in den neu zu be⸗ Folge der Anstellung der betreffenden Konkur⸗ 40 Jahre von Ungarn fern lebt und ſich weigert, 
. 45 weggeben habe. Man nor ſich legenden kleinen Ortſchaften geforderten 554,009 |venzentwärfe, daun aber namentlich wegen der die erforderliche Nachſuchung zu amterzeichnen, 
kodukte gegeben, natürlich ſogenannte „Reit: darauf verlaſſen, daß die Bauk dafür ſorgen Mark werden genehmigt, dagegen von der erſten ſegzt eruſtlich ins Auge gefaßten Beſeitigung der jo würde er zu Neujahr fein Staatsbürgerrecht 
wechſel“ ausgeſchloſſen. Er glaube, Herr von werde, daß das nöthige Gold nie fehle. ie] Baurate für ein GarniſonLazareth in Potsdam Häuſer au der Schloßfreiheit. Dagegen iſt von verlieren. Dies benutzte die Opposition, um 
Dechend werde dies beftätigen, Die Behauptung, Erörterung ber Gründe, welche er in der Kom⸗ von den geforderten 300,000 Mark 100,000 Mark dem Dombau faſt gar nicht die Rede geweſen; Tisza wo möglich in die Lage zu bringen, ent⸗ 
daß die großen Bankhäuſer unzuläſſige Dibiden⸗ miſſion angegeben, ſei für das Plenum nicht an⸗ geſtrichen. Bewilligt werden ſodaun neue Laza⸗ doch werden an den maßgebenden Slellen unun⸗ weder von der Krone zu Gunſten Koſſuths eine 
den ſchlucken, indem fie die Bankantheilsſcheine gebracht, er bitte deshalb um Aunahme der Vor⸗ reihe für Alleuſtein, Gumbinnen, Inſterburg, terbrochen die Vorarbeiten gefördert, um dieſen Abänderung des beſtehenden Geſetzes verlan⸗ 
nach und nach an ſich bringen, weiſt Reduer mit lage. (Beifall.) . Oſterode, Graudenz, Juowrazlaw, Bromberg, Bau, welcher von zwei Kaiſern unter ihre beſon⸗ gen oder durch eine Erklärung gegen Keſſuth die 
der Behauptung zurück, daß ſich ein großer Theil Abg. Dr. Mever Halle (ofr.): Die Ver⸗ Thorn, Krotoſchin, Gleiwitz und Mainz, ſowie zur dere Fürſorge genommen iſt, möglichſt zu för⸗ eigene Volksthümlichkeit zu gefährden. Tisza 
der Autheilsſcheine in den Händen kleiner Banken ſtaatlichung der Eiſenbahnen könne nicht in Ver⸗ Vermehrung der Sanitäksausrüſtung 192,000 [dern. Dem Vernehmen nach gehen die Bera- half ſich jedoch, indem er darauf hinwies, daß 
befänden. Redner empfiehlt ſchließlich die An- gleich gebracht werden 5 der Verſtaatlichung der Mark. Zur Neueinrichtung eines Traindepots thungen der damit betrauten Fachleute dahin, das oſſuth von verſchiedenen ungariſchen Städten 
nahme der Vorlage, welche der hiſtoriſchen Eut⸗ Bauk, die erſtere habe die i gewollt, in Danzig find 800,000 Mark gefordert; hier Naumbedürfuiß nach allen Seiten hin feſtzuſtel⸗ die Ehrenbürgerſchaft angenommen habe. Damit 
wicklung der Reichsbank eutſpreche. (Bravo.) die letztere wolle fie nicht. Die finanziellen werden 250,000 Mark abgeſetzt. Zur Beſchaffung len; nach dem Abſchluſſe dieſer Berathungen habe er auch fein Staatsbürgerrecht geltend ge⸗ 
Bankpräſident v Dechend: Die Verhand- Gründe des Grafen Stolberg ſeien nicht durch⸗ von Feldgeräth für mehr aufzuſtellende Forma⸗ dürfte der Ausführung bald näher getreten wer⸗ macht. Man könnte hiergegen einwenden, daß die 
tungen des landwirthſchaftlichen Kongreſſes find mir ſchlagend. Hinzukomme nun das große Riſiko, tionen geforderten 700,000 Mark werden geneh- den, und zwar iſt es nicht mehr zweifelhaft, daß örtliche Ehrenbürgerſchafts Verleihung nicht das 
uicht mehr in der ier sh welches die Reichsbank dem Staate auferlege. migt. Bei dem Remonteweſen werden bewilligt für die Ausführung das Naſchdorff'ſche Projekt Staatsgeſetz aufhebt und daß irgend ein Dankbrief 
der Herr Reichskanzler ſich lebhaft für die Land- Im Frieden ſei ein ſolches Riſiko allerdings nicht 270,000 Mark zum Ankauf von 300 volljährigen mit mehrfachen und nicht unweſeuklichen Abän⸗ Koſſuths an einen beliebigen Bürgermeiſter nicht 
wirthſchaſt intereſſirt, und Sie können verſichert vorhanden, wohl aber trete es ſofort bei einem Pferden und zu größeren Umbauten auf den derungen werde zu Grunde gelegt werden. die vom Geſetz verlangte offenbar an die ſtaat⸗ 
fein, daß von meiner Seite nichts verſäumt wird, Kriegsfalle ein. Wolle man eine Bank gründen, Remontedepots 215,000 Mark. Zu Umzugs-, — Die Meldung, daß der Neichskommiſſar liche Behörde zu richtende Erklärung iſt, aber 
was der Landwirthſchaft dienen kann. Aber ich welche Wechſel mit 15 Prozent diskontirt, ſo Reiſe⸗, Transport⸗ und Vorſpannkoſten für die Major Wiſſma un demnächſt aus Oſtafrika] Tisza ſchnitt dieſe Einwände mit der kostbaren 
muß hier wiederholen, die Bank iſt in erſter möge man dieſe Gründung den Landwirthen in Folge Errichtung zweier neuer Armeckorps mit Urlaub nach Deutſchland bezw. nach Berlin Bemerkung ab: „Wir, auf dieſer Seite des 
Linie berufen, weit höheren Jutereſſen zu dienen. überlaſſen, welche bekanntlich Waſſerſtieſeln tra⸗ eintretenden Verlegungen und Verſetzungen wer⸗ zu kommen gedenke, ermangelt, wie wir hören, Hauſes, betrachten Koſſuth als ungariſchen 
Sie ſoll nach dem Baulgeſetz dafür ſorgen, daß gen und deshalb . konnten. (Hei⸗ den die geferderten 1,230,000 Mark bewilligt, der Begründung. Weder liegt für Herrn Wiſſ⸗ Staatsbürger, wenn Sie es nicht thun — dafür 
die Währung in Ordnung bleibt und daß die terleit.) Werde der Autrag des Abgeord⸗ebenſo 274,000 Mark zur Beſchaffung von Fern maun eine Urſache vor, feinen Poſten zu ver⸗ können wir nicht.“ Mit dieſem politiſchen Wiß 
in nicht geſtört wird. Das iſt ihre neten von Huene angenommen, ſo werde damit ger für die Militär⸗Schießſchule, ſowie die laſſen, noch für unſere maßgebenden Kreise, ihn] hatte er die Lacher auf feiner Seite und gewon⸗ 
ufgabe, daraus ſolgt aber nicht, daß fie nicht die Frage, ob die Bank fortbeſieheu ſolle, oder Inſanterie⸗ und die Kapallerie⸗Truppentheile, nach Berlin zu berufen. Herr Richter allerdings neues Spiel. Die Oppoſition blieb völlig Runen 3 
und 408,500 Mark zur Herſtellung der Unter: war ſchon eitel genug, zu glanben, daß Major vor Verblüffung. Die Abführung des Grafen 
bringungsräume für das aus Aulaß der Ver⸗ Wiſſmann ſich auf den Weg nach Berlin begeben | Apponyi, des grimmigen Oberhauptes der Geg⸗ 
änderungen in den Formationen des Feld⸗ werde, um unſachliche Behauptungen der Oppo⸗ ner, überließ Tisza am Sonnabend feinem Sohne 
eeres hinzutretende, beziehungsweiſe zu ver⸗ ſition ad absurdum zu führen. Stephan Tisza, der ebenfalls den Spieß der 
egende Artillerie- und Waffen⸗Material. — Hirjchberg, 26. November. Die in den Oppoſition mit Geſchick umkehrte. Er machte 


behaupte, daß von dieſem Tage an ſich die hülf⸗ liehe 1075 Millionen an Gold angekauft habe; 
reiche Hand datire, welche die Bankoerwaltung dieſe enorme Zunahme an Gold verdanke, man 
er Landwirthſchaft geboten habe. Dieſe hülf⸗ dem Handelsſtande. Die Reichsbank ſtehe ie da, 
reiche Haud habe die Baul nicht wieder zurück⸗ wie keine andere Bauk, fie ſei gerüftet für jeden 
ezogen, fie habe in verhänguißvollen Zeiten der Fall. Sie habe keinen Pfennig ihres Kapitals 
Landwirthſchaft ihre Laufen weit geöffuet, ſie habe fegen e die franzöſiſche Bauk ihr 
d e Darlehne auf landwirthſchaft⸗ Zauzes Kapita 


auch für die Landwirthſchaft thätig ſein kann. nicht, einfach in die Häude der Banukautheils⸗ 
Ich kaun behaupten, daß dies auch geidehen iſt, eigner gelegt. Wenn Herr v. 7 auf den 
hätte ich es unterlaſſen, der Herr Reichskanzler Kriegsfall ſo erheblichen Werth legt, ſo iſt dem 
würde mich ſehr deutlich korrigirt haben. (Hei- gegenüber zu bemerken, daß ein derartiger Fall 
terkeit.) Sind denn nun Anträge an die Bank der ungeeiguetite Zeitpunkt ſei zur Beurtheilung 


ommen, daß ſie mehr thun ſollte? Ich habe eines Bankinſtituts. Uns habe es nie au eld Zur Projektbearbeitung für die Erbauung Alpen nicht ſellen beobachtete Erſcheinung, daß dreierlei geltend, daß Apponyi als Prätendeut an 
Pe gejeben und alles was geſchehen iſt, iſt aus gefehlt, aber der Goldſchatz fei für den Kriegsfall von Wis, ira für die Arbeiter der tech“ ein Bl 1 N der auf eee Fe Tiszas Cum ein ſehr perſogliches Jutereſſe habe, 
meiner Juitiative geſchehen. Die Gründe des bon weit geringerer Bedeutung. als der Wobl⸗ uiſchen Juſtitute in Spandau find 15,000 Mark ſteiu wirft. Locher im Boden aufwühlt und von daß Appouvi für die Ausſchreitungen der Oppo⸗ 


A r 


Kullen derantwertiieh ſei, raß die Oppofitien bie] eingedracht. Die Diskuſſten ist anf Dienſtag dem Hausſtande, welchem fie angehören, ein Fall] bild in Golprahmen und eine goldene Zigarretten⸗ Berlin, den 29. November 1889, 
lamentariſche Repefreiheit 3 die feſtgeſetzt und werden fehr ſtürmiſche Scenen 5 der in ee genannten re vorkommt, doſe mit Brillanten beſetzt und der Art in feine] Dentſche Jouds, Pfaud- und Wentenbriefe, 
zehrteit aber dieſelbe hochhalte und vertheidige. wartet. es müßte denn ärztlich beſcheinigt fein, daß das Photographie in Metallrahmen. Die Jägerei wege Agnurge, 10676691 Seel - vs ge —r- 
Graf — wird nunmehr die Skandalſcenen 2 Schulkind durch auszeichnende Abſeazerung vor und das Hausperſonal erhielten Schmuckſachen in Jr ene zu a 1020 80 W del 20. 5% ZT 
einer Freunde offen tadeln müſſen, oder mit Turkei. der Gefahr der Auftedung geſchützt iſt. 4) Kin⸗ Brillanten. 8 den e e, 108.20 e Wenpr. vitteri 57220 
Recht die Verantiwortlichteit . dafür zu vr Konſtantinopel. Die Amneſtie für die der, welche gemäß Nr. 2 oder 3 vom Schulbeſuch Se. Majeſtät ſchoß heute Vormittag 360 de e. . 0 @ Pee 989 4% 240 
E i haben. — Die Klerikalen haben ſich für am Auf ſtande betheiligten Kretenſerſausgeſchloſſen werden, dürfen zu bemjelben erſt Faſanen, Hafen ꝛc., nahm darauf um 1 Uhr auf Be 3 3 
3 die Zurückdrängnn in Tirol in deſſen be⸗ iſt auf Grund der Initiative des Sultans von dann wieder zugelaſſen werden, wenn entweder dem Stand an der Faſanerie herzlichen Abſchied de. e 4 109.28 86 Voerde ve. , 10210 
1 nachbartem Anhängſel Vorarlberg gerächt. Der dem engeren Miniſterrathe beſchloſſen worden. die Gefahr der Anſteckung nach ärztlicher Be⸗ von den Damen und den Jagdgäſten und fuhr 95 N Selce e do. 4 m. 
klexikale Landtag von Vorarlber 3 Dieſelbe ſoll ſich auf alle bei den jüngſten Vor⸗ ſcheinigung für beſeitigt anzuſehen oder die für mit Sr. Durchlaucht dem Fuürſten zur Bahn. Pert Pod. 3% 148.30 0 ee ei. 108.0 
| machte nämlich eine landerübliche Schmuggelei, gingen auf der Inſel politiſch Kompromittirten den Verlauf der Krankheit erfahrungsmäßig als Die anderen Herren jagen weiter. Die Korpo⸗ m 8. En 100 Se e 2 1025 
1 indem er ohne jede Erörterung gleich in drei erſtrecken und dieſen gegenüber keine Ausnahme Regel geltende Zeit abgelaufen iſt. Als normale rationen bildeten wieder Spalier; es herrſchte de. do. 2270 105% S. Vela. de. 46 203.78 5 


ö Leſungen eine neue Gemeinde wahlordnung au⸗ eintreten laßßen. Dagegen ſollen von dem Gnaden⸗ Krankheitsdauer gelten bei Scharlach und Pocken großer Enthusiasmus. Um 1 Uhr 25 Minuten Lu-. enwätt 5. % 1100 & Sea e 
3 nahm, welche den Zweck hat, die bisher liberalen akte alle diejenigen ausgeſchloſſen ſein, welche im 


\ 1 N 6 Wochen, bei Maſern und Rötheln 4 Wochen. ſuhr Se. Majeſtät ab. Der Stallmeiſter Bahlke de. "u n. 
3 Gemeindevertretungen der größern Orte zu kleri⸗ angeblichen Zuſammeuhauge mit volitiſchen Es iſt darauf zu achten, daß vor der Wiederzu⸗ hat den Rothen Adler⸗Orden erhalten. esto. eo ars, 8 0 
| falifiven Es würden die bisher zumeiſt im Zwecken ſich anderer Verbrechen, ſolcher gegen laſſung zum Schulbeſuch das Kind und feine Braunſchweig, 29. November. In dem de. . re eine 
13 zweiten ſtättiſchen Wahlkörper wählenden Ver⸗ das gemeine Recht, ſchuldig gemacht haben, eine Kleidungsſtücke gründlich gereinigt werden. Prozeß der Erben der Gräfin Civry gegen die Oftrus. Elben. 3 % 11 
2 treter der Intelligenz, oltoren, Lehrer, Beamte Einſchränkung, die natürlich auf der Inſel viel JeEyrben des Herzogs Karl von Braunſchweig wurde ee 8 2 er. Vein Al 8 300 168,25 & 
1 u. ſ. w., ſämmtlich unabhängig vom Zenfus, in fach neues Mißvergnügen hervorrufen wird, wenn Konzert. ein nochmals verſuchter Vergleich von dem Be⸗ veſede do. 3 — en 
1-5 den erſten Wahlförper befördert. Dadurch iſt auch andererſeits die Pforte darob nicht getadelt Eine Fülle intereſſanter mnſilaliſcher Gaben llmächtigten der Beklagten, des Königs von Cibfihe do. 4% 10 0 | Meiningerrönid.s 

13 der zweite Wablförper, ebenſo wie bisher ſchon werden kann. Der Sultan hat auf Grund des Kor h : Sachſen, des Herzogs von Cumberland und ber Sa Bein. Pidb. 4% 103,75 6 Le. . . OD 


bot das Konzert, welches am Donnerſtag Abend 
von — N Eliſabeth Zeſch und 
Be 8 e ek f F der Konzertſängerin Margarethe Zeſch aus Stutt⸗ 
rrſchaft ausüben rung ſcheint indeſſen aus irgend einem Grunde Put im Saale der Abendhalle 1 — wurde. 

( 


der dritte, der klerikalen Partei ausgeliefert, die ihm vom Miniſterrathe vorgelegten Mazbatas das 


=. dritte, d N i 5 Stadt Genf, abgelehnt. Das Endurtheil wurde Fremde Fonds. 
1 ſomit künftig auch in den Sn Gemeinden | betreffende Irade bereits erlaſſen, die Ausfüh⸗ 


auf den 23. Dezember vertagt. Seapprifge Kl 8100205 | Rum, Sten 
bo, . — 


„ 101,508 
Hannover, 29. November. Senator Dr. do, Do.aniorid.5% 0 8 


von Vorariberg die valle Argentiſche Anl’ 64 91,008 e 7, 
do. do. 1872 


düafte. Alle Städte, nämlich Bregenz, Feldkirch, noch ſiſtirt zu ſein, vermuthlich, um ꝛwiſchen den 


a’ - uch die Ausffihr * 1 Fuge Schläger, früher Reichd. und Landtags Abgeord⸗ Butereſ enen % 8,40 8 1280 w̃—.— 
* i Bludenz, und die Marttgemeinden Dornbirn und] Debatten in der griechiſchen Kammer über Kreta ih en e en dee der neter für Nienburg⸗Fallingboſtel⸗Soltau, iſt heute et % % 0 de. be. 188% — % 
* Luſtenan haben gegen dieſe unerwünſchte klerikale und der Ausführung der Amneſtie eine fo lange gewählten Vorträge begaun zeigte Fräulein Eli⸗ früh geſtorben. ki den e 10482 be. d 1 
. Beſchterung Verwahrung eingelegt. Paufe eintreten zu ſaſſen, daß ein Zuſammenhang ſabeth Zeſch von vornherein, daß fie nicht blos Stuttgart, 29. November. Der Schrift 14 0 1018060) 75.4 Seien) 1818 5% 60.006 
2 R Linz. 28. November. Johann Orth hat der beiden Vorgänge ausgeſchloſſen erſcheint. im Stande ſei, die ſchwierigſten Tonſchöpfungen ſteller Karl Müller (Otfried Mylius) iſt geſtern Megan. Auteite 48 ws 8 Wa 665% En — 
eine Pula Oreth bei One an den Kaiſer Weun in auswärtigen Blättern, beſondere vermöge ihrer brillanten Techuik in äußerſt an- Nacht in Folge eines Schlagſluſſes geſtorden. eie eee e de der ge e ne 51109 
von Braſilien vermiethet. 2 in griechiſchen und franzöſiſchen, davon die Rede ſprechender Weiſe wiederzugeben, ſondern daß fie Meſſina, 29. November. Die Kaiſerin | de. Var . 3550 | Bert, ene 8 an 

Peſt, 28. November. Betauntlich iſt die iſt, daß die türkiſche Regierung beabſichtige, die auch ke 2 . 


- lich durch die durchgeiſtigte Tiefe ihrer Auf; Friedrich iſt mit ihren Töchtern hier angekom⸗ Dee n 10 8 be. e e 00 85 
| ungariſche Staatsbahn die erſte und der Juſel Kreta vor dem Aufſtande bewilligten an 4 Nate le i = 


men und wird einen Tag hier verweilen, Def, 250 Fl. 1854 4% —— Uungariſche Gold⸗ 


8 2 . \ die genialen anken de iſten h er 1345 g * 
bis jest einzige Eiſenbahnverwaltung, welche mit Freibeiken wieder zu nehmen, fo darf dies als in in wüfſamſter e en ee ar „Deäffel, 29. November. Die Herzegin von e teste 122 , | mie weer un 

3 dem auf den übrigen Bahnen zur Zeit gültigen jeder Beziehung unbegründet bezeichnet werden. verſtehe. In eben fo vorzüglicher Weiſe geſtal⸗ Uzes iſt von Jerſey nach London abgereiſt. 15 8 1120 5 ö Nene „ 4% 

E Perſonentariſſyſtem gebrochen und au deſſen Stelle Derartige Absichten ſiud von der Pforte niemals tete ſich unter ihren Händen die Chopin ſche Eine 1 Verſammlung ſoll in W. ste. Oer. Br Na 

N emen Zonentarif eingeführt hat. Die Er⸗ in Erwägung gezogen worden, ein ſolches Vor⸗ e die namentlich in dem Grave, Jerſey am 15. n abgehalten werden. Eiſenbahm⸗Statum- fe „ 160 6 

E wartungen, welche man in Eiſenbahukreiſen an gehen wäre unklug und zwecklos, und die der Marlig Funebre und Finale einen tiefen Ein- Es werden 500 Theilnehmer erwartet. TT 

dieſe Neuerung knüpfte, waren anfangs ſehr ge⸗ Türkei befreundeten Mächte würden gewiß ihren] druck auf die geſpannt lauſchende Zuhörerſchaft Der Zeitung „Preſſe“ zufolge werden in. beck lien 40% 128,27 Gongarddadn 4% 17600 5 


e 5 2 ; 1 ö % - 
Paris neue Maßnahmen gegen die Boulangiſten Sar e GEN ens e be. 5 A 
ergriffen. 5 g k DICH Berbram 0% 10476 aelteren 3% 63258 
be Staten. maß mehrere Wehn. op; Sein u ke €: e Mir 
N 8 Südbe ‚Lv 0. 
Nauen a ationsge 8415 15 hn 740% Se e 2 


2 r 2 90 102,50 ( arſchan⸗ Ter. 20.90 b 
In Petersburg wird das Gerücht von einer] Junge. 4% won de, in 4% 2770 U 
Reiſe des Kaiſers Alexander nach Konſtantinopel eich Til. 30% 00 b 


machte; — alles Feierliche und Herzzerreißende, 
was Chopin in dieſe Töne gelegt hat, zitterte in 
den Schwingungen ihres Spiels an dem Ohr 
vorüber. — Daß die übrigen Piecen: „Gavotte“ 
von Papſt, „Des Abende“ von Neumann, „Mur: 
melndes Lüftchen“ von Jenſen⸗Niemann und na⸗ 


ü theilte, indeſſen —.— die Optimiſten Recht de⸗ Rath gegen die Abſichten geltend gemacht haben. 
E halten. De 5 onentarif hat einen glänzenden Es liegt übrigens gegenwärtig keinerlei Grund 
Erfolg auſzuweiſen. Nach den vom ungariſchen mehr zu beſonders ftrengen Maßregeln gegen 

andelsminiſterium im offiziellen Eiſenbahnblatte Kreta vor. Man darf ungeachtet aller anders 

aunt gegebenen endgültigen Zahlen ergiebt ſich lautenden Nachrichten die Juſel in der Hauptſache 
s folgendes Verlehrsbild: Vom 1. Auguſt, an als wieder zur Ordnung zurückgekehrt betrachten, 
7 1 Tage der Zoneutarif ins Leben getreten wenn das auch immer nur mit der Einſchränkung 
1 — 1 7 10 


a { I mentlich auch „Velse Impromptu“ von Liszt und 2 R 
is Eude Oktober wurden don ſämmtlichen geſchehen darf: „Bis auf weiteres“ Für die „Mazurka“ von Godard bei folder Interpretation dementirt. 0 Eiſenbahn⸗Stamm-rioritäten.) 
1% Stationen der ungariſchen Staatsbahnen 3,324,230 dauernde Ruhe auf Kreta kaun Griechenland bie Hörer zu den (ehhafteften Re . Der portugieſiſche Geſandte hat ſich von Mate e 1856 5 
2 en 3 Pen ge es mehr thun, ben 2 1 ſelbſt. So lange] veranlaßten, bedarf wohl laum der Erwähnung. ee auf der „Galizia“ nach Europa Orca ae e * 116.05 
ten 1,025 auf den Nachbarverkehr (Ver⸗ man griechiſcherſeits, in Berückſichtigung der Bei fo herborragenden und dn ie t des ein . 5 ’ ierktä 
ehr bis zur zweiten Station) und 1,587,611 „ Europa, e be e . In Marſeille explodirten auf dem nach Eiſenbahn⸗Prioritäts⸗ Obligationen. \ 


Auditoriums fo ausgezeichneten ig ihrer 
Schweſter hatte die Konzertſängerin Margarethe 
Zeſch ans Stuttgart einen etwas ſchweren Stand. 
Daß es ihr trotzdem gelang, durch ihre Lieder⸗ 


auf den Fernverkehr (Verkehr über die zweite wird auf Kreta Ruhe bleiben; wenn Griechen⸗ 
E Station hinaus). In demſelben Zeitraum des land indeſſen den Zeitpunkt wieder für gekommen 

Vorjahres wurden auf den Linien der ungari⸗ erachtet, wo ed glaubt, daß für die den Ausſchlag 
ſchen Staatsbahnen nur 1,276,118 Perſonen be gebenden Mächte die kreteuſiſche Frage wieder 


i i i i „Bergiſch⸗Märki Tbarkew⸗Aſond g. 9% —.— 
fk 3000 Saß Puder Schiff N 8 m . 5 8. A 101,39 5 do. im Livr. h 
a RR Toon | Biel, - EM m 
London, 29. November. Der „Daily Sela 4 8 Cart. Fr emeniſch g. 506100. % 
am 


Telegrapy“ berichtet, in Liſſabon herrſche Er⸗ e e 


{ 1,240, 5 vorträge auch ſich die Zuneigung der Hörer zu 5 1. Gmiffion 4% 101,75 @ | Br. Fe Keb. 8. 0 —.— 

Ie ſerdert, der Verkehr der inzwiſchen verſtgatlichten eingeſchlafen oder gleichgültig geworden iſt, daun per ger ee FR zu regung wegen Salisburys Proteſt gegen das por⸗ ar nr Jag Sera m 
1 Weſtbahn und Bndapeſt⸗Fünſtirchener Eiſenbahn werden angeſichts der Empfänglichkeit der Kre⸗ beſonderem Lobe. Klar und ungezwungen ent- tugieſiſche Prokektorat über Maſhonaland. Sel-Spmeitn. . 

3 Muzugerechnet. In derſelben Zeit wurden 196,756 tenſer neue Unruhen nicht ausbleiben. Die faltete ſich ihre ſympathiſche. ansgiebige Mezzo-|, , Aus Briſtol meldet man heute, daß 7000 Ar⸗ c 

* Stiick Gepäck gegen 114,40 Stüg im Ver- Pforte ift ſich vieſer Thatſachen bewußt, fie wird ſopranſtinnne in Liedern von Thomas, Rubin⸗ beiter in den Docks ſtreiken. Die Nachrichten ubs dende eee dase . 3 

| 2 ihre befördert. Die Einnahmen aus dem Ber-|daber die zur Pazifizirung getroffenen Maßnahmen ſſtein, Laſſen, Ries, Schumann u. A., und wurde aus der Provinz erwecken die Befürchtung eines Wazv eie 4% 101.308 


RurelÖparlow g. 
m 2 5 8 5 2 i : 5 om 
großen Streiks ſämmtlicher Kohlenarbeiter mit] te. 4 101,29 5 — 8 
der Forderung eines achtſtündigen Normalarbeits⸗ Seen Li Bath = es 
tages. do un v. 4880 47/0 101,15 V 1 
rk, 29. November. Nach einer heute Sal ea Se een 
eingegangenen Meldung war die bei Longbranch ——— 10,198 | ei a — 
geſtraurete Barle „Germania“ nicht von Bre- imp ew nf ect, Menezenet 8 
men, ſondern von Stettin nach Newyork] n: 4% 60% ge. % 999% 
: Kronprinz ⸗Salz⸗ Nodinsk⸗Botegxedse 91,5 
unterwegs. x SR tammergmt 4% 10040 9 | Shwarmanmo 
St. Louis, 29. November. Die hier zu⸗ och. rann Stb. ear. 68% 100,10 


ſouen Vertehre in dieſem erſten Vierteljahre bis auf weiteres beſtehen laſſen und weder auch ihr wiederholt leb e Anerkennung zu 
der Wirkſamteit des Zoneutarißes betrugen] Schakir Paſcha zurückbernſen, noch die Streit Thel. f ee er a 
3027,110 F. gegen 2,569,059. Ft. im Vor- kräfte auf Kreta vermindern. Aus dem Verlaufe 
3 jahre, die Einnahmen aus dem Gepäckverkehr der Debatten der griechiſchen Depntirtenkammer 
4 166,908 Fl. gegen 93,683 Fl. im Vorjahre. Der kann die Pforte bezüglich der Haltung der grie⸗ 
E Perfonenverkehr iſt daher in dieſem Zeitraum chiſchen Regierung gegenüber der kretenſiſchen 
. um 2,045,121 Perſouen, der G zäckverkehr um Frage ſogar eine geiwiſſe Beruhigung ſchöpfen, 
i 52,266 Stück geſtiegen. Die Mehreinnahme be⸗ Obgleich Pert Trikupis hierbei den Hellenismus 
trägt bei dem Lartenverkanfe 458,041 Fl., beim der Inſel in ſehr ſtarker Weiſe betonte. 
(Hepückverkehr 73,225 Fl., zuſammen 531,965 Fl. 


Bank weſen. 
Batiſche Sprogentige Eiſenba en von 
1880. Die nächſte Ziehung findet Anfang 
Dezember ſtatt. Gegen den Koursverluſt von 
circa 5 Prozent bei der Auslooſung über⸗ 
nimmt das Bankhaus Karl Neuburger, 


2 2 2 Suͤdweſt⸗ 2 
Berlin, Franzöſiſche Straße 13, die Verjicherung ſammengetretene nationale Silber⸗Konvention de⸗ „alte —B³ ů ũ / ,.f — a ne 
f Hiernach erſcheinen alle Bedenken, daß man mit Amerika. | für eine Ven . 9 3 — N 100 Mark 0 au den Kongreß zu erſuchen, die unbegrenzte ö 2 Fee Bargen 76,10 8 
5 nem Zonentarife nicht wirthſchaften könne, aufs Newpork, 28. November. Nach Meldung — [Prägung von Silberdollarmünzen zu veranlaſſen, . ve! . . 8% 10900 
| Ränzeudſte widerlegt und der Erfolg der ungari⸗ gen aus Rio Janeiro haben in den letzten Börfen- Berichte. die als gejegliches Währungsmittel den Goldmün⸗ och deere 2550 nm 
ſchen Bahnen wird ſicher auch ſeine Wirkung auf Tagen wiederholt blutige Zuſammenſtöße zwiſchen Poſen, 29. November. Spiritus lolo ohne] zen gleich zu achten wären. Sede. Ban 2 i Ales 2 f u 
* = ee nicht verfehlen. N > den Monarchiſten und den Republifanern jtatt- Faß er 49,60, do. loko ohne Faß 70er 30,10. — : 3 de 35,40 b an agel 0 110 508 
4 -origen ſei noch erwähnt, daß die ungarischen | gefunden. 25 Kündigung —.— Liter. Still. — Wetter j 92828 ——— Je 2% egen Naltwan , 
5 1 Staatsbahnen mit der Abſicht umgehen, den Die Sicherheit der Eifenbahn- Linien in Schi 2 8 8 e e Sekte 29. Nove Das uUebungs⸗ 2 REN oh * 
ER Poeſtämtern den kommiſſiousweiſen rkanf von Nord-Amerika läßt ge den zu 8 Magd 29. ee uderbe geſchwader beſtehend aus S. M. Panzerſchi en! 
Zehenfahrkarten zu übertragen und dieſerbalb wünſchen übrig. Nach Kabelmeldungen hielt infricht. Koruzucker excl., von 92 Prozent 16,45, Kaiſer“ (Flaggſchiff) Deutſchland“, „Preußen“ Hypotheken -Certiſicate. 
mit den betreffenden Poſtdirektionen bereits in!ver Nacht zum Sonntag ein Eilzug der Miſ⸗ Kornzucker excl., 88 Prozent 15,65, Nachprodulte And Friedrich der Große“ Geſchwaderchef 5 8 Bere: 2% 114,00 @ 
Lerhandlung getreten find. Mau will damit ſonri⸗, Kanſas⸗ und Texas ⸗Eiſenbahn auf der ſexcl 75° f. Rendement 12,90, Feſt. ff. Brod⸗ Kontt EAbmiral Hollmann, ift * 29. November Dic end- Fe, 12 do, to. (15100) 101,20 U 
dem Audrange an die Billetſchalter der Bahn- Fahrt nach St. Lonis in Prior Creek auf der raffinade —,—, f. Brodraffinade 29,00. Gem. 8 1 . 5 2. 46. 39% 59,10@ Br. Aentrb. fob. 


f beje vorbeugen, ein Verfahren, das nach Ein⸗ Neſervation der Choctaw⸗ Indianer an, um 
1 führung der Zonenfahrkarten in fo fern keine] Waſſer einzunehmen. Plötzlich erſchienen zwei 
3 Schwierigkeiten bieten dürfte, als die Manipu⸗ Näuber und beſtiegen den Zug. Einer hielt dem 
ien mit den Fahrkarten ſelbſt ungemein ein⸗ Maſchiniſten und dem Heizer Revolver vor und 
2 ih und es lediglich Sache des Käufers iſt, die zwang fie, weiterzufahren, während der andere 
>. leit u Reiſeziel entſprechende Zonenkarte ahne|den Gepäckwagen vom übrigen Zuge losloppelte 
5 wire Janſpruchnahme feiteno des VerkänfersJ und darauf den Beamten deſſelben entwaffnete 
jetbſt zu beſtimmen. fund ge De 3 1 90 5690 55 
* a 28. November. Nach Meldungen aus 4,000 Dollars betragenden Juhalt des Geld⸗ 
* Gg lac die erbihe Mile > Verwaltung Ihtanfes anszufinbigen.  Rachoem der Rinber|hiefiger ker 17,00, fremder Info 18,00, per Nor, 
„er aum ſerbiſchen Donauufer gelegene, vom rö⸗ im Gepäckwagen ſeinem Kollegen durch einen vember 17,35, per März 17,40, per Mai 17,45. 
| miſchen Kaiſer Trajan ſtammende Straße zwi] PR das Gelingen des Verbrechens gemeldet[ Hafer hieſi loko 14,75, fremder 16,50. 
ſchen denn eikernen Thore und Tela ſchleunigſt in Hatte, flehen Beide in der Dunkelheit. Derer⸗Rübsöl loke 77,00, per Mai 1890 68,20. 
. Stand ſetzen. ſchrockene Lokomotivführer aber ließ feine Ma⸗ Peſt, 29. November, Vormittags 11 Uhr. 
E 3 ſchine zurückfahren und koppelte den Zug wieder Produktenmarkt. Weizen lolo feſt, 
Italien. 5 Das, can e er — der Wii ber Fah eg 15285 927 B., Dir Her 0 
„ Ron, 28. Nov Mo erden breß ⸗Geſellſchaft zur Beförderung übergeben 1890 7,93 G., 7,05 B. afer per bjahr 
T.. . . &, 726 > _ Sept Mars Seur 
ö 4850/0 und der erſte Voranſchlag für 1890/91 Alchiſou⸗Eiſenbahn im Territorium der Cheriſaw⸗ 5,4 B. Kohlraps per Auguſt⸗Dezember 
5 der Kammer vorgelegt werden. Nach den bis⸗ Indianer abermals ein Zug beraubt. Fünfzehn 12,25 G., 12,37 B. Wetter: Schön. 
* zerisen Aufttellungen wird der Ausfall des lau- verlarvte und bewaffnete Mäuner beſtiegen den Paris, 29. November. Anfangs bericht. 
>: 7 en Vertwaltungsjahres 47 Millionen betragen. Jug, Toppelten die Lekemotive und den Expreß⸗ Mehl ruhig, per November 51,00, per De⸗ 
m 30. Sri 1890 wird die Staatskaſſe, die Ab⸗ Waggon los, ließen beide einige Meilen weit fal zember 51,20, per Jauuar⸗April 52,00, per März⸗ 
b Mage von 1886, 187 und 1888 eingerechnet, ren und warfen daun den Lokomotivführer und Juni 52,70. — Spiritus ruhig, per Novem⸗ 
i mil ciger Schuld von 509 Mit. belnftet dein. Heizer von der Lekomotie herab Hierauf gif, der 36,50, per Dezember 37,0), per Jaunar⸗ 
Ri A ien die Räuber den Expreß⸗Waggen an, über: April 38,20, per Mai -Auguſt 40,00, — Wetter: 
8 Belgien. wältigten die Beamten und ſuchten mit 25,000 Schön. 
= 2 28 4 3 % Dollars das Weite. In dieſem Falle trat die Havre, 29. November, Vormittags 10 Uhr. 
3 rw 7 3 Die Gelber deutſche Berfetzung sofort ein, ein Erſolg ſcheint ich aber Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
* die Pertelhung Fat 9 ur eee ee 2 5 u. Komp.) Kaffee in Newhork —. 
1 5 88 — feiertag. 
} deutſchen Kaiſer — wahrgenommen, um dem 2 ges 4000 Sack, Santos 11,000 Sack, Ne: 


cr. in Liſſa eingetroffen und beabſichtigt am] Besch. um- Pie. 23. 72% —.— 
5. oe cr. 2 — in See zu gehen. e 92 87028 
Breslau, 29. November. Se. Majeſtät der N 1000 b Pe. de... er — 
Kaiſer iſt heute Abend 6 Uhr auf dem ſeſtlich] 4. 5. 4 27% 10,16 e 
gelen Eupfang Fund nicht fin. g Mf , , J . 678 f. f 5 8 ae 
offizieller Empfang fand nicht ſtatt. Se. Majeſtät] Hand. B. Niob de de a. Se anne 


8 Fahr - : . z. 100) .. 0% 
fuhr ſofort im offenen vierſpännigen Wagen unter] (3-1 |. n e 55.50 


Trauſito f. a. B. Hamburg per November 
11,95 bez, u. B., per Dezember 11,90 bez., 
11,87) B. Schwach. 

Koln, 29. November, Rahm. 1 Uhr. Ge⸗ 
treidemarkt. Weizen hieſiger lolo 19,50, 
do. fremder lolo 21,00, do. per November 20,30, 


brauſenden Hurrahrufen der dichtgedrängten Menge vonn 5 p.-V.n, dos 
per März 20,10, per Mai 20,45. Roggen — 


do. 2 v 
durch die feſtlich illuminirten Straßen nach dein] a 20. . 50 so | Sul „ , ie 
Schloß. 10). 2% — en don 
Eſſen a. d. Nuhr, 29. November. Se. See e 5500 U et ed ar 
Mojeftar der Kaiſer ließ den geretteten 224 Berg. e an ar, , 20 6 be G ie) 3300 100,008 
lenten der Zeche „Schlägel und Eiſen“ durch ca e 6 do, de. c 94 
den Miniſter Herfurth zu — Malice aus] (n. 10% 5% 106890 de. ta.(mie)s% 96. 
vebensgefahr der „Rheiniſch⸗ äliſchen Zei⸗ Bank ⸗Papiert. 
1 hö i lückwunſch ent p. ö Div, p. 1888 
4 ee eee sch . Sana , 758 | Silenen En . 
Wien, 29. November. Der deutsche Bet⸗ * Handelsges. 10 eg Dresoner Bant 1 70, 10 
ſchafter Prinz Reuß iſt zum Beſuche ſeiner Ges] daz Dee Ba 61, 14 8 Fee den m. 4 35 
mahlin nach Wiesbaden abgereiſt. Daune en en ee 
Rom, 29. November. Der Großherzog von PAR: N 
Sachſen⸗Weimar ſtattete heute dem Papit einen Judnſtrie- ab he RE 
Beſuch ab. f 5 mie want 5 nun Das Dale 4 1557625 
Brüſſel, 29. Ottober. Die von dem Auti⸗ Pence do. S an 2110 2 
ſtlaverei⸗Kongreſſe zur Prüfung der Fragen be⸗ A en . 15 250,00 5 
treſſend die Unterdrückung des Sklavenhandels] Laure de. 
eingeſetzte Kommiſſion hielt heute ihre dritte] ren. de. 
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Ewe u. Co. 4% 84,00 
Brerow. Zuckerf. 


a 
* 
Sitzung ab. Es wurden die wirkſamſten Mittel e: Peinsichanal 
zur Unterdrückung des Stlaveuhandels lan den Seeta 
Urſprungsorten berathen und ſodann im Ganzen E de. Sr. 
die Aufgaben, welche die Stationen und Poſten (Sg 
im Innern erfüllen könnten, ins Auge gefaßt. ö 


171,60 bi 
conv. 117,00 
warktopf 1½ 270,50 b 
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2 Junion 
ſſel, 29. November. Der Profeſſor des Bear n 2 202 S ee 1 1105012 
Strafrechts au der hieſigen Univerſität Prins, . open. Keith Ku: Fresken e 11078 88 
welcher interimiſtiſch die Funktionen des zur] Fes Su s en, Sr. erde c. 18, 270,10 
1 S. ch. -F. v 105,50 50 


Dispoſition geſtellten Chefs der Sicherheits⸗ 1 3 ieh Serke. Fed. — "108,50 
Dam 
iexrj- 


deulſchen Keuſul Müſer, ber ſich um Stettiner Nachrichten. gelte dr an 

2 das Wohl und Gedeihen der hier anſäſſigen * Stettin, 30. November. 1 Im Laufe des Havre, 29 November Vormittags 11 Uhr 
Ben - Dentſchen hoh verdient gemacht, ihre Anerken⸗ geſtrigen Tages wurde im dieſſeitigen Revier 30 Minuten. (2 elegramm der Hamburger Firma 
2. nung zu Pr, gen, In einem reich geſchmückten (Stettin⸗Swinemünde) mit dem Einziehen der Peimann Ziegler u. Komp.) * Kaffee good 
— Sagte des Grand Hotel fanden ſich am Sonntag Sommermarken und der Auslegunz der Winter⸗ average Santos per Dezember 105,50, per Mär; 
Br die zah reichen Teilnehmer zu einem Feſtmahl marken begonnen. E 103,00, per Mai 103.00 Ruhig. „ 5 
— Uammwen, welches eg u des deutſchen Ai nd ng 1 eh . 8 
Siem eringoerems, Herr Nenno, mit einem Errichtung einer Mauer in der! rnſchloßbrauerei 5 ; : 

hung o en Trinkſpruch auf den dentſchen thätig war und einen nach dem nebenſtehenden Bermifchte HER: 
Bayer ey zſinete. Ihm folgte der 5 Gebäude führenden Balken überſchreiten wollte, ie kluge Mama.) Tochter: „Deute 


Br 2 20.0 
: u 13½ —,.— M. St. Dauwl.-E. 13 140,26 60 
— 


heute Morgen beim Betreten des Hörſgals von] wa , 5 

ſeinen Zuhörern mit Ziſchen und er empfan⸗ Bergwerk und Püttengeſellſchaften. 

gen. Prius ſuchte den Lärm zu beſchwichtigen Sean W. 14h b Patek Berzu, 20 zus 
und machte vorſtellig, daß er als Inſpektor der 8 7 88.00 B . Saab. 526 180,00 50 
Gefängniſſe der interimiſtiſchen Uebernayme der enten - 154,10 d Luise Jieſdan Bis 182.009 


a 
£, 22 5 2 jeh Boruſſia Berau 0 Ark.⸗Weſtj. 12 588,509 
den auch ich wir Mabe eu e } e M Mite 
6 
6 


4 & 7 215096 Stett. Pferdeb. 
behörde, Gauthier de Raſſe, übernahm, wurde St — 


3 : err Dierri log: RR tn £ : Dir Mama, ich machte geſtern auf dem Ball 
den d uſ en Turnvereins, Herr Dietrich, mit glitt derſelbe aus und ſtürzte jo unglücklich, daß Dir an,? 1 5 . 

zum Lech auf den König der Belgier, wofür er in Folge feiner Verletzungen zur Zeit im eine brillante Bekauntſchaft mit einem Herrn von 
deſer bereits am andern Morgen durch eine 


Kraukenhauſe nech nicht vernehmungsfähig ge- Schein!“ Mutter: „Kind, Kind, nimm Dich in 
kingere Depeſche von Schloß Laeten aus dem ii 


weſen iſt. Acht, der Schein trügt!“ 

Feſtansſchuß ſeinen Dank ansſprechen ließ. Der Eine recht üble Angewohnheit iſt das Aus⸗ : 

Geſtordne Herr Middeldorf, Vieren des gießen der Eimer mit Uunrath auf die Straße Telegraphiſche Depeſchen. 5 
hieſigen Sckiller⸗Vereins zur Interſtützung hülfs⸗ und dem hat es eine Frau Kaufmann in der Berlin, 29. November. S. M. Aviſo 
brdürſtiger Landolente, pries in tief empfundeuer Bergſtraße zu verdanken, daß fie hierbei ausglitt „Pfeil“, Konunaudant Korvetten Kapitän Dräger, 
Nede die Berdienſte, die der Held des Feſtes ſich und ſich eine erhebliche Handverletzung zuzog. iſt am 28. November cr. in Vigo eingetroffen 
um die hieſige Kolonie erworben hat: ſein letztes Die Kaufmann, welche Aufnahme im ſtädtiſchen und au 29. deſſ. Mts. wieder in See gegangen. 
Werk war die kürzliche Gründung einer Abthei⸗ Krankenhaus fand, wird ich außerdem noch A Kiel, 29. November. Prinz Ariſugawa 
lung der deulſchen Keleuial⸗Geſellſchaſe. Ihm nächſt wegen lebertretunz der Polizeiordunng zu Takehito reiſte geſtern nach Berlin ab. 


Sberf 
3 5 „ 2½ 681,80 
. J | esee Third 
Belgrad, 29. November. In der heutigen wetjentirhener 2006 |. 
Sitzung der Skupſchtina wurde ein Geſetzent⸗ Ber ſicherungs · Geſellſchaften. 
wurf betreffend die Neuorganiſation des Heeres, R = “ 100800 & 
Benne en 120 20860,00@ eee e ee 
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Der Geſandte der Vereinigten Staaten von] de. n e no Freu. 1 
Nordamerika in Bulareſt, Snowden, welcher Seer e e el Z 
zugleich für Serbien beglaubigt iſt, überreichte Se. % — eee 20 oo 
den Regenten heute ſein Beglaubigungsſchreiben. — 
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dankte, ſichtlich bewegt, Herr Mülſer, der ſeinem verantworten haben. a. Der Panzer „Sachſen“ wird heute zurück⸗ Waſſerſtand Bank- Diskont. er 
au deſenden Vorgäuger, dem Gehei'nen Kom⸗ — Der Serichtsafler Dr. Bewer in Greifs⸗ erwartet und geht morgen auf acht Tage nach 5 Aer * 4 a © ey 885 
merzienrath Duden, ſowie den Vorſigenden br wald iſt zum Amtsrichter in Aurich ernaumt. Danzig ab. — 5 | Elbe bei Dresden, 2 November, — 1,12 ee 0. Mobbre 
verſchiedenen hieſigen Vereine, die im die Wege — Um die Uebertragung auſteckeuder Krauk⸗ Pleſt, 29. November. Zu dem geſtern Meter, bei Magdeburg. 28. November, + 1,24] = | ER 
geebnet, keſcheiden den größten Theil der erziel⸗ heiten durch Schulen möglichſt zu verhindern, Aoend ſturtgehabten Diner dei Sr. Durchlaucht Meter. — Unſtrut bei Strauffur, 28, Nee aut wan Ne 282 107775 5 
zen Erfolge zuſchrieb; nur bedanerte er, ſein dor⸗ haben Dir Negierungsbehkzden beſtimmte Ziels dem Fürſten Dir waren 25 Einladungen ergaitz vember, . 0,85 Pieter. — 5 Oder bei Breolau, men, Tages, 2425 5 
eſtectes Ziel. die Gründung einer hieſtzen deut⸗ fungen erlaſſen. Zu den Krankheiten, welche gen. Seine Majeſtät (im Frack) führte Ihre 28. November, Oberpegel ; AM Meter, Unter: Re 256 5 
(ee Schnie, die ein niethwendiges Bedürfniß vermöge iv; Auſteckungsfahigleit beſoudere Bow Durchlaucht die Fürſtin zur Taſel. Die Fran pegel -+ 0,23 Meter. „Weſchſel bei Warſchan de. 3 Ne uns 
ür die deutſche Kelenie in Brüſſel jei, noch nicht schriften für die Schulen nöthig machen, gehe cen Fürſtin trug eine weiße Atlasrobe. die mit Bril ani 26. November 1,70 Meier. — Weichſel ee 80.30 U 
erreicht zu haben. Der kalholiſche Paſton Beer, IJ u. Et ce, Nuhr, Maſern, Kölheln, Schar. nten überſäer war. Dem KNaiſer gegenüber ſaßſbei Thorn am 28. November + 1.33 Meler. -es Seh Be 2 E 
der Hründer des hieſigen Geſellenhauſes, gedachte lach, Dipytheritie, Pocken, Fleckiyphus und Kine] Se. Durchlaucht der Fürſt zwischen der Prin⸗[Wartge bei Poſen, 28. November, 1,0 Vieter. 23 1 che > 8 
der Gatin des Kenuſuls, deren Mildtg gkeit er ſalloſiebe !: Unterckeibstuphns, louagiöſe Augen⸗ zeſſin Ratibor und oer Prinzeſſin Heincich XVIII. — Netze bei Uſch, 27. November, . 10 Meter. Te e e e 2228 
2 heb. Es feigten weitere Trial; che in entzündung, Krätze und Keuchyuſten, der letztere Reuß: links vom Kaiſer ſaß Prinzeſſin Hein 8 „ ee N I 


2 Wrong 7 2 212,0 L. 
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Vraſſel, 28. Nenember. In der Kammer dom Beſuche der Schale aus zuſchließen. J) Das 
Jaterprliation wegen Gantier Drraſſe! Gleiche zilt von ren zeſunden Kindern, wenn in 


blieben die Git noch lauge zuſammen. — Der ſchend wolfiges Welter mit geringen Nieder Sete , de @ | Len Keen kae? 
rs 2 . 9 „ 8 5 N 7 . Frames ver Ze 18, tr. Vauku sten 172,20 5 
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Aus höheren Megionen. 
Noman von Adolf Steechſuß. 


97 
Ein leiſes Geräuſch zuerſt, wie das Knittern 


lien, im nächſten Augenblicke gewann er 
ſſie wieder. 5 | 


„Herr, wie fonnen Sie, der Sie ein Gaſt in 


dieſem Kreiſe find, es wagen — 
Er hielt plötzlich inne, die Stimme verſagte fein Glied gerührt, als der Profeſſor mit einer, 


von Papier, daun tönte ein eigenthümliches ihm, er fühlte, daß ihm fein frecher Angriff 


Rauſchen leiſe durch die tiefe Stille. 
Ein Licht flammte plötzlich auf, 
glänzenbes Licht. Ein höchſt 


gegen Herrn ven Welſeck, der ihn mit einem Schnelligteit an ihm vorbeiſprang, aber der 
ein helles, ſpoͤttiſchen Lächeln betrachtete, nichts mehr nützen Befehl des gefürchteten Vorgeſetzten gab der 
merkwürdiger könne, daß fein Spiel verloren ſei. Ein gellender, eich aefüch ech a 


nblick bot ſich der höchlichſt überraſchten Ge⸗ dem vor Kurzem vom Hofe herauf erſchallten 


ſellſchaft dar. Ueber dem, von einer brennenden 
Taſchenlaterne, welche Herr Moritz v. Welſeck in 


ganz ähnlicher Pfiff, den Herr v. Welſeck einer 
kleinen, 


ſilbernen Pfeife entlockte. gab ihm 


die Höhe hiel, hell erleuchteten Tiſch lag weit plötzlich die Gewißheit, daß ihm eine ſchwere 


übergebeugt der Baron v. Severin. 
Begriffe war, mit vorgeſtreckter Hand einen be⸗ 
ſchriebenen Bogen Papier vor der kleinen Ge⸗ 
neralin niederzulegen. Der Baron fuhr, als der 


elle Lichtſchein ihn traf, jäh in die Höhe und herbeirufen, un 
ae Poliziſt, Fu 
Zirkel gedrängt hatte. 2 
Der andere Herr von Welſeck hatte ihn durchffeſſor, höhniſch auflachend. 
die Erinnerung an Minchen Wolfert vorſchnell wagt, 

verrathen. m 


eß erſchreckt das Papier fallen, welches vor der 
Generalin auf dem Tiſche liegen blieb. 

„Sieh da, Herr Baron von Severin, Sie 
machen da ein recht eigenthümliches Turner⸗ 
iunſtſtückchen im Finſtern!“ ſagte Herr Moritz 
von Welſeck, den Baron ſpöttiſch lächelnd an⸗ 
chauend. „Es gehört Uebung dazu, in der tiefen 
Finſterniß ſich unhörbar aus dem Lehnſtuhle zu 
erheben, ſich fo weit über den Tiſch fortzubeugen 
und das mitgebrachte, bisher verborgen gehaltene 
Papier der richtigen Stelle anzuvertrauen, auf 
der ein guter Geiſterbrief liegen ſoll. Bravo, 
= Baron, Ihre Leiſtung verdient die höchſte 
nerkennung!“ 

Der Baron hörte wohl kaum die an ihn ge⸗ 
richteten, höhnenden Worte; bleich, zitternd, der 
Faſſung völlig beraubt, ſtand er da, in kläglicher 
Jammergeſtalt, ein anf der That ertappter 
Betrüger. 


Auch der Profeſſor war im erſten Augen⸗ 
klicke ebenſo ſehr überraſcht, wie alle An⸗ 
weſenden, die ſtumm, ſtarren Blickes bald den 
Baron, bald den Herrn v. Welſeck anſchauten; 
aber nur für einen Moment 
Vorbereiteten Geiſtes⸗ 


bentigen Abende der 


Als preiswerthes, praktischer Weihnachtsgeſchenk 
empfehle ich: Nohſeid. Baſtroben 
(ganz Seide) Mk. 16,80 p. Robe, 
je: Mk 22,80, B,—, 34.—, 42.—, 47.50 nabel⸗ 

ertig. Es ift nicht nothwendig, vorher Muſter 
kommen zu laſſen; ich tauche nach dem Feſt um, 
was nicht konvenirt. 

Muſter von ſchwarzen, farbigen und weißen 
Seidenſtoffen umgehend. Briefe foſten 20 Pf. Porto. 
Seidenfabril⸗Devot II. Menneberg (K. und 


K. Hoſtieſ. “ Zürich. 


Bekanntmachung. 


Be! der heute ſtatigehabten Auslooſung der pro 
42888. 90 zu tilgenden Kreis⸗Chauſſeebau⸗Obligationen 
des Kreiſes Greifswald find folgende Nummern gezoge 


N 1. und 2. Emiſſton. 
Lit. A. Nr. 29, 38, 46, 48, 49, 93, 98, 192, 224, 
309 mit je 600 Marl. 
Li, R. Nr. 67 mit 300 Mark. 
3. Emiſſion. 
Lit. 


III. 


Lil. 
Lit. 
Lit. 


r. 30, 40 mit je 1500 Mark. 
278 mit 600 Mark. 
Nr. 18 mit 150 Mark. 
5. Emiſſton. 

In. A. Nr. 15, 31, 47, 169 mit je 1000 Mark. 

Lit. B. Nr. 24 mit 500 Mark, 
welche den Beſitzern mit der Aufforderung biermit ge⸗ 
tinbigt werden, den Kapitalbetrag nach Ablauf von 
6 Monaten gegen Rückgabe der Obligationen und ber 
Zjnskoupons der ſpäteren Fälligkeits⸗Termine, ſowie 
der Talons bei der Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe hierſelbſt in 
Empfang zu nehmen. 


Von den in früheren Jahren ausgelooſten Obliga⸗ Nemitz. 
Mi 


tionen find noch nicht eingroungen, 
1. und 2. Emiſſton. 
Lit. A. Nr. 170, 185, 314 mit je 600 Mark. 

3. Emiſſion. 
Lit. A. Nr. 88 mit 600 Mark. 
5. Emiſſion. 

Lit. A. Nr. 87 mit 1000 Mark. 
Lit, B. Nr. 12 mit 500 Mark. 
Lit. C. Nr. 69 mit 200 Mark. 


der eben im Gefahr drohe. 


vielleicht noch die Möglichkeit 
Vom Hinterkorridore her erſchallte ſchon ganz nahe 
das Geräuſch der Schritte mehrerer Männer, in 
der nächſten Sekunde mußten die durch den Pfiff 
Gerufenen in den Saal treten. 
Ausgange war der Weg verſperrt, aber nach dem 
Geſellſchaftsſalon, durch das Wohnzimmer der 
Baronin, war er frei. 
hoch, ein Sprung hinab in ein weiches Blumen⸗ 
beet des Vorgartens war nicht geſäbrlich. 
dem Hauſe ſtand die wartende Equipage. 
war die Rettung! 


Dieſer Pfiff war ein Signal, 


wie der erſte ein ſolches geweſen war, er ſollte 
die auf dem Hofe oder ſonſt in der Nähe be⸗ 


findlichen Verbündeten des Herrn v. Welſeck 


ſich in den ſpiritiſtiſchen 


Zu welchem Zwecke? 


Nur in augenblicklicher, ſchleuniger Flucht lag 
einer Rettung. 


Der Balkon war nicht 


Vor 


Mit Blitzesſchnelle jagten ſich dieſe Gedanken 


in dem erfinberifchen Kopfe, nur einen Augenblick 


des Sinnens hatte er bedurft, jetzt war er eut⸗ 
ſchloſſen und raffte ſeine ganze Kraft zur Aus⸗ 
führung des Entſchluſſes zuſammen. 

Es war die höchſte Zeit. Schon wurde die 


beraubte die Ueber⸗ hintere Thüre aufgeriſſen, zwei Schutzlente traten er erhielt 
raſchung den auf eine unliebſame Störung des in den Saal, hinter ihnen der alte Walter, der von dem 


eine bell leuchtende Lampe trug. 


Kirchliche Anzeigen. 


predigen; 
In der Schloßfkirche: 
Herr Prediger de Vourdeaux um 85¾ Uhr. 
Herr Konſiſtorialrath Gräber um 10 ¼ Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Prediger Katter um 5 Uhr. 
Montag Abend 5 Uhr Miſſionsſtunde: Herr Kon⸗ 
ſiſtorialrath Brandt. 
Donnerſtag Abend 8 Uhr Abendandacht in der 
Sakriſtei: Herr Prediger skatter. 
In der Jakobi⸗Kirche: 
Herr 988 4 hören 1 Uhr. 1 it) 
a r Predigt Beichte und Abendmahl. 
Herr Prediger Dr. Lülmann um 2 Uhr. 
Herr Prediger Dr. Scipio um 5 Uhr. 
AJn der Johannis⸗Kirche: 
Herr Diviſionspfarrer Kl.ſſen um 9½ Uhr 
(Militär⸗Gottesdienſt. 
Herr Paſtor Wellmer um 11 Uhr. 2 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Pa * 2 um 2 a en 
* r Peter- und Pauls⸗Kirche: 
des ue de Sean e a . 
redie ichte und Abendmahl. 
Paſtor Fürer um > üb ee 
Im Johanniskloſter Saale (Meuſtadt): 
Herr anden Müller um 9 Uhr. 
Taubſtummen⸗Anſtalt (Eliſabethſtraße 36): 
Herr Direktor Erdmann um 10 Uhr. 
Brudergemeinde (Eliſabethſtr. 46): 
Nachmittags 4 Uhr; Leſegoltesdienſt. 
In der lutheriſchen Kirche (Reuſtadt): 
Herr Prediger Schulz um 9½ Uhr. 
„Nach ber Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Nachmittags 5 ½ Uhr Katecheſe mit der Jugend: Herr 
Prediger Schulz. 
In der Lukas⸗Kirche: 
aſtor Homann um 10 Uhr. 
Um 2 Uhr: Herr Paſtor Homann. 
Mittwoch Abend 7 Uhr Bibelſtunde: Herr Paſtor 


Homann. 
In Bethanien: 

er Brandt un 10 Uhr. 

ws 6 Uhr: Jahresfeſt. Feſtpredigt Herr Prof. 

von Nathuſins, Greifswald. 5 
. In Salem (Torney): 
Herr rouſiſtoriafrath Dr. Krunnnacher um 11 Uhr. 
In Grabow: 


7 


Herr P 


Die Jubaber derſelben werden zur Bermelbimg wele] Herr Paſtor Mans um 10%, Ihr. 


terer Zinsverluſte zur ſchlennigen Einlöſung wiederholt 
aufgefordert. 
Greifswald, den 6. Jun 1889. 


Der Landrath. 


Graf Behr. 


m nn — 


Holzverkauf 

der Königl. Oberförfterei Püttau. 

Sonnabend, den 7. Dezember er., von Vorm. 10 Uhr 
ab im Gaſthauſe zu Groß⸗Chriſtinenburg. Ausge⸗ 
boten wird: Kleferubolz aus dem Jagen 110, ca. 675 Stück 
Ban- und Schneideholz II.—V. Klaſſe, 10 rm Nutz⸗ 
— 1 — Stubben, 110 rm Reiſer, 

wie da in der Totalität des Bel 1 
Eber, Knüppel. unb Meiferhetg eule W etſeite 


— nn 


— EFF R, 


Ortskrankenkasse No. 26. 


(Schneidergewerbe.) 
Sonnabend, den 30. November, Abends 8 Uhr im 
Neftaurant Ike, Breiteſtraße 11 


General⸗Verſammlung. 


Tagesordnung: 
1. Neuwahl von drei Vorſtandemitgliedern. 
2. — des Ausſchuſſes zur Prüfung der Jahres⸗ 
Rechnung. 
8. — auf Abänderungen der Anmeldungen. 


ſchiedenes. 
Zu 3 Verſammlung haben nur die gewählten 
erren Vertreter der Arbeitgeber und Arbeitnehmer 


tritt 

W a Der Vorſtaud. 
Gleichzeitig den Mitgliedern zur Nachricht, daß für 
huoperattonen der Zahnarzt Herr Br. Levi 
chulzenſtraße 37, 1 Tr., nur allem fungirt. 


2 ER Selhstunterricht: 


Praftifche einfache Buchführung 80 Pf, doppelte 
Buchführung Mk. 1,20. (Berückſichtigung der neneſten 

ortſchritte behufs Kürzung und Neberfichtlichteit ) Ge: 

liche Buchfiihrungs⸗Vorſchriften 50 Pf. Waaren⸗ u. 
Wechſel⸗Korreſpondenz Mk. 1. Franko gegen Brief⸗ 
marlen oder Poſtanweiſung. Nachnahme⸗Speſen trägt 
der Empfänger. 95 
Internat. Handelspädagogium und Ueberſetzungsbüreau 

D Bachmann, 
Berlin 80., Eliſabethufer 42, I. 

Mündliche und briefliche Ausbildung in allen Han⸗ 

delsdisziplinen. 


— — 


tettiner Sängerbund. 


Jeden Sonnabend 8½ Uhr 9 eſangs⸗; 
nde (Reſtaurant LE 


timmbegabte und geſangliebende können 
ich baſclbſt zur Aufnahme melden. Bee 
Sonntag, den 1. Dezember, im Reichsgarten: 


Kränzchen. uE 


Der Vorſtand. 


(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 


Mittwoch Abend 7½ Uhr Bibelſtunde: Herr Paſtor 


aue. 
Im Marchandſtift (Bredow): 
Herr Paſtor Deicke Vormittags 10½ Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Um 7 Uhr Abends Jüngliugs⸗Vercin in der Kaffees 


küche. 
In der Luther⸗Kirche (Züllchow): 
Dear Balto ee gatheliſchen girche 
a n Kirche: 

Frühmeſſe um 7½ Uhr. 
Militär⸗Gottesdienſt um 8½ Uhr. 
Hochamt und Predigt um 10 Uhr. 
Roſenkranz und Segen um 3 Uhr. 

Der Beichtſtuhl iſt Sonnabend Nachmittag 5 Uhr 
und Sonntag früh geöffnet. 


Sonntag, den 1. Dezember, Abends 7 Uhr: Verſamm⸗ 
lung des cv. Traktat⸗Vereins in der Aula des Ma⸗ 
rienſtifts⸗Gymmaſiums, wozu auch Nichtmitgli⸗der ein⸗ 
geladen werden. Den Vortrag wird Herr Paſtor Hoppe 
aus Glaſow halten. 

Seemaunsheim (Krautmarkt 2, 2 Tr.): 
Tin Abend BY, Uhr Gottesdieuſt: Herr Paſtor 


Verein chem. Kame- 
raden des Dragoner- 


Derfflinger (Men- 
maͤrkiſches Ur. J). 


Monats⸗Verſammlung Sonntag. den 1. Dezember, 
Nachmittags 5 Uhr, gr. Domſtr. 18, 1 Tr. 
Tagesordnung. 
Sanitäts⸗Kolonnen. Sterbekaſſen⸗Verſicherung, Auf⸗ 
ſtellung der Mitgliederliſte pro 1830, Beſchlußfaſſung 
Berliner Reiſe und Kränzchen am 7. Dezember. 
Der Vorſtand. 


Ey. Jünglings- u. Männet-Verein. 
Morgen Abend 7½ Uhr: Haupt⸗Verſammlung. 
Bericht über die Einweihungsfeier in Berlin. — Wahl 

eines Vorſtandsmitgliedes. Der Vorſtand. 


Extrafahrten 
nach Pölitz 


am Sonntag, den 1. Dezember er.: 
Von Stettin: n Pölitz: 
8, Uhr Morgens. 6 Uhr Morgens. 
5 Uhr Abends. 3½ Uhr Nachmittags. 
Oskar Henckel. 


Sa, Stein —Uotzlox. 


Von Montag, den 2. Dezember cr. ab: 
Letzte Tour von Stettin 6 Uhr Abends. 
Letzte Tour von Gotzlow 6 Uhr „ 
J. F. Braeunlich. C. Feuerleh. 


und dieſer war zweifellos ein ver⸗ haltenden geführt. 


Nach dem hinteren] Herren, ſeloſt der Major v. Ohlen, ſcheu zurück 


Das z traf. Nur fefter hielt er, nur wüthender ſchüttelte 


Regiments Schr. v. 


„alt ihn auf, Erdmann!“ rief der Krummal⸗ſchen in der nöchſien Sekunde von den beiden 
kommiſſar. Schutzleuten. 

Regungslos hatte bisher der Lohndiener auf Gegen ſolche Uebermacht den Kampf fortzu⸗ 
ſeinem gewohnten Platze geſtanden, er hatte lies Bas Dolchmeſſer fallen und ſich wiberfiande- 
los von den Schutzleuten halten, deren jeder ihn 
an einem Arme gepackt hatte. ö 

Der Fluchtverſuch und der kurze Kampf hatten 
eine Scene furchtbarer Verwirrung herver⸗ 
gerufen. Nur der Kriminalkommiſſar v. Welſer 
war inmitten des Wirrwarrs ruhig ſtehen ge⸗ 
blieben; er wußte, daß der Fluchtverſuch nicht 
glücken konnte, und ihn erſchreckte er daher nicht. 

„Ich bitte, meine Herrſchaften,“ rief er jetzt 
mit lauter Stimme, „beunruhigen Sie ſich nicht. 
Jener Schurke dort iſt in guten Händen, und 
dieſer hier,“ — er zeigte auf den Baron Severin, 
der bleich, zitternd. . en 
N : : £ k wegung mächtig, hinter dem Tiſche ſtand — 
„Noch habt Ihr mich wicht! rief der Pro⸗ 5 5 nicht . ſich zu rühren. Nehmen 

1 Ne „Ted dem, der es] Sie Ihre Plätze wieder ein. Sie ſollen eine 
mich anzugreifen!“ Das Diolchmeſſer] vollgültige Erklarung der Vorgänge erhalten, die 
it der Rechten zum Stoße bereit emporhaltend.] Sie erſchreckten, zuerſt aber müſſen wir uns 
forang er mit faſt jugendlicher Leichtigkeit und überzeugen, ob der Schurke mit feinem Meſſer 
Schnelligkeit durch den Saal, aber ſchon in der] Unheil angerichtet hat.“ 
nächſten Sekunde wurde fein Lauf gehemmt, Die ruhigen Worte wirkten, man beruhigte 
indem ſich der greife Generallieutenant v. Will⸗ſſich etwas; nur die kleine Generalin, die in 

Ohnmacht gefalleu war, bedurfte der Unter⸗ 
ſtützung der beiden Fräuleins v. Bergroth, in 


hauſen ihm eutgegenwarf. Während die anderen 
wichen, um nicht dem Flüchtlinge in den Wegſderen Armen ſie n rachlos lag. Hinter ihr 
zu treten und in den Bereich feines todbringenden ſtand, ſie mit 99 Blicken eg ſich 
geſſers zu kommen, packte ihn der alte Soldat ſonſt aber nicht um fie kümmernd, der General 
mit eiſerner Fauſt im Genicke, und er ließ auch] lientenant. 
nicht los, als ihn ein Meſſerſtich in die Schulter „Sind Sie verwundet, Excellenz ?“ fragte der 
Geheimrath Ritter, indem er ſich, dem Wunſche 
des Kriminallommiſſars folgend, zuerſt an den 
General wandte. l 
„Eine lumpige Schramme, nicht von Be⸗ 
deutung!“ erwiderte grimmig der alte Soldat. 
„Ich will ſie gern dafür hinnehmen, daß es mir 
gelungen iſt, den Betrüger zu faſſen, der mit 


bei einem ſo alten Manne bewundernswerthen 


Statue Leben. Mit einem einzigen mächtigen 
Satze ſtürzte er ſich auf den Flüchtigen, ergriff 
ihn am linken Arme und ſuchte ihn feſtzuhalten. 
Für einen Augenblick ſchien es zu gelingen, im 
nächſten aber taumelte er, einen Schmerzensſchrei 
ausſtoßend, zurück. Mit der rechten Hand in 
die Bruſttaſche greifend, hatte der Profeſſor ein 
dolchartiges Meſſer hervorgeriſſen und mit dem⸗ 
ſelben einen Stich gegen die Bruſt des ihn Auf⸗ 


er den Ergriſſenen mit ſolcher Gewalt, daß dieſer 
das Gleichgewicht verlor und nicht zum zweiten 
Stoße mit dem wieder erhobenen Meſſer kommen 
konnte. 

Die Kräfte des alten Mannes würden ſchwer⸗ 
lich lange genng ausgereicht haben, um den ſich 
wild ſträubenden Flüchtling ſeſtzubalten, aber 
jetzt Hilfe von allen Seiten, zuerſt Zwiſchenträger zwiſchen ihr und dem 
kajor v. Oblen, der ihm zunächſt Baron dort geweſen iſt. l 
ſtand, dann von dem Maſor v. Bergroih und an den da, der gebraucht Sie nöthiger, 


— — —— — 


e ee am 3 Burn de e Okts⸗Verbände „Stettin⸗Bredow“ und 


„Stettin“. | 


Am Sonntag, den 1. Dezember er., Nachmittags 3 Uhr 
im Lokal des Herrn Oito Reetz (Thalla⸗Theater) Verſammlung ſämmt⸗ 
licher Mitglieder der hieſigen Orts⸗Vereine (Hirſch⸗Duncker): Vortrag des Ver⸗ 
bands⸗Anwalts der deutſchen Gewerkvertine 


Herrn Dr. Max Hirsch. 


Thema: „Gewerbliche Schiedsgerichte und Elnigungsämter“ ($ 120a der 
Gewerbeordnung). 8 a 
f Organe der Behörden, ſowle Arbeitgeber find hierzu ganz biſonders ein⸗ 
geladen. Gäſte willkommen. i RR 
Um zahlreiches Erſcheinen der Mitglieder erſuchen 


Die Vorſtände 
Deutſche 


. 71 5 . ch 5 
Militairdienſt⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 

5 i 

in Hannover. 
8 Eltern von Söhuen unter 12 Jahren werden auf obige, 1878 errichtete, unter Oberaufſicht ber Königl. 
Staatsreglerung ſtehende Anſtalt aufmerkſam gemacht. — Zweck derſelben: Weſentliche Vermindermig der 
Koſten des ein⸗ wie dreijährigen Dienſtes für die betr. Eltern, Unterſtützung von Berufssoldaten, Verſorgung 
von Invallden. Je früher der Beitritt erfolgt, deſto niedriger die Prämie. Im Jahr 1888 wurden ver⸗ 
sichert 21,600 Knaben mit % 25,600, 00 Kapital. — Status Ende 1888: Verſicherungskapitale „44 112,000,000; 
Jahresenimahme „46 0,000,000; Sarantiemittel % 20,000,000; Iuyalidenfonds 1 129,00; Dividenden fonds 
1 628.000. Praſnelte ꝛc. unentgeltlich durch die Dlieltion und die Vertreter. 


Berliner Rothe Krenz⸗ (Geld⸗) Lotterie. 


150000 Ziehung 20.1. Dezember. 
75000 & Ganze Looſe 3,70 %, Halbe 2 A, Viertel 1 % 
ze 8 (Porto und Lifte 30 ) 
eh Weimnar-Letterie 
100 a 500 S Hauptzlehung 14.—17. Dezember. Looſe a 1.44 (11 Looſe 10% 


4 3800 30 5 Roi. 


Weihnachts-Ziehung 


vom 14.--17. Dosember der 


Grossen Lotterie zu Weimar. 
Geweihn: 5, 000 Mk. With 


Loose & 1 Mk., 11 Stek. 10 Mk., 23 Stck. 25 Mk. (Porto und Liste 20 Pf. ezira) empfehlen 
und versenden 


9 3 N 1 Bank- 13 1 5 W. 
Oscar Bräuer & 00. Geschäft, e 103. 


TUE 


Tn. 


Über 500 Hlustrationstafeln und Kartenbeilagen. 


"KONVERSATIONS-LEXIKON 
VIERTE UFA E 0 
Das 1. Heft und den 7 Band liefert Jede Buchhandlung 


zur Ansicht. 
256 Hefte à 50 Plenn g. — 16 Halbfranzbände al0 Mark, 
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Als überaus 


praktiſche Geſchenke 


empfehle meine ſo bewährten 


Schutzmarke. 


Unzerreißbaren Portetreſors 


ausdehnt als oben, fo daß in jede Abtheilung außergewöhnlich viel Geld gefaßt werden kann. 
ohne daß ein Stremmen und dadurch verurſachtes Reißen der Portemonnaies ftatifinden könnte, 


Schntzmarke. 
mit durchgehender Falte, welche 
ſich unten am Boden eben ſo weit 


in Rindleder, Kalbleder, n-, Seehund und Krokodilleder, alles garantirt ed 
keine Imitationen, von 1,50 bis zu 12 % g 5 


Seehund⸗Portetreſors aus einem Stück mit großer Taſche für Koran, 


Separattaſchen für Gold ꝛc, ohne jede Naht, das 
Haltbarſte und Beſte. was es überhaupt in Portemonnaies giebt, a 4. 5 Be 6 10 Jede dieſer 
beiden Arten Treſors iſt, um das Publikum vor minderwerthigen Fabrikaten zu ſchützen, mit 
Portetr 1200 a ee Sa 
ortetreſors ans e üd, ſſian und Kalbleder, ſchon von 1,00 „Ak an 
Portetreſors 2 Lederdecken⸗Abfall aus einem Stück, in Chagrin ꝛc. zu 40 H, 50 , 75 , 


1—2 
8 ganz in Leder, zu 25 , 80 , 40 , 50 , 60 s bis zu den beiten in größter 
Portemonnaies mit Bügel, Damenportemonnaies, Bentel, Börſen ꝛc. zu allerbilligſten Preiſe. 


BR. Grass mann, 
Schulzenſtraßſe 9 und Kirchplatz A. 


chröder, Stettin. 


| 
| 


Er zeigte auf den Lohndiener Erdmann, der 
bleich, mit halb geſchloſſenen Augen in fi 3m 
ſammengeſunken, an der Wand auf einem Stuhle 


ſetzen, war nutzlos; der Profeſſor gab ihn anf, er ſaß, an dem er beim Zurücktanmeln ſich ger 


halten und auf den er dann geſunken war. 

Der Geheimrath wollte der Mahnung folgen, 
aber als er zu dem Lohndiener trat um die 
Wunde zu unterſuchen, richtete ſich derſelbe haſtig 
aus feiner zuſammengeſunkenen Stellung auf. 

„Mir ſehlt nichts, ich bin nicht verwundet,“ 
ſtotterte er. „Nur der Schrecken hat mich nieder⸗ 
geworfen. Wäre ich nicht zur rechten Zeit zurück⸗ 
geſprungen, dann wäre mir das Meſſer gerade 
ins Herz gegangen.“ 

„Vortrefflich, Freund Erdmann! Ihrer Vor⸗ 
ſicht ſoll die gebührende Anerlennung nicht ver⸗ 
ſagt werden!“ erklärte Herr v. Welſeck ſpöttiſch. 
„Deſto beſſer alſo. Wir haben nicht nötbig, 
einem Verwundeten unſere Fürſorge zu widmen. 
Krauſe, legen Sie dem Herrn Profeſſor die 
Eiſen an, er könnte wobl noch ein Mal were 
ſuchen, Unfug anzurichten oder fliehen zu wollen. 
Bei dem fogenannten Baron hier iſt es nicht 
nöthig, ihn zu feſſeln, er wagt es nicht, ſich zu 
widerſetzen.“ 2 j 

Der Befehl wurde ſofort befolgt. Ich nächſten 
Moment ſchon ſtand der Profeſſor, der keinen 
Widerſtand leiſtete, mit gefeſſelten Händen 
zwiſchen den deiden ihn bewachenden Schutz⸗ 
leuten. Finſteren Blickes ſchaute er vor ſich 
nieder. 

Die Baronin hatte während aller dieſer Vor⸗ 
gänge regungslos in ihrem Lehuſeſſel geſeſſen, 
nur als der Profeſſor auf ſeiner Flucht das 
Meſſer hervorgezogen und nach dem Lohndiener 
geſtochen hatte, war fie aufgefahren, dann aber 
gleich wieder kraftlos zuſammengeſunken. Helene 
war zu ihr geeilt, fie kniete vor der alten Frau 
und hatte ihre Hände ergriffen. 

Auch der alte Walter war, nachdem er die 
Lampe auf den Tiſch geſetzt hatte, zur Baronin 


meiner Frau unter einer Decke geſpielt hat, der] getreten. 

ſchuftigen 
Sie ſich nur 
als ich.“ 


(Fortſetzung folgt.) 


Steltip —Hisdroy 


(Laalziger Ablage). 
Mit Montag, den 2. Dezember, an welchem Tage da 
Dpfr. „Mordfce‘, Kapitain Wilke, 
mn 8 Uhr Morgens von Laatziger Ablage nach 
Stettin fäsrt, werden die diesjährigen Fahrten zwiſcher 
oblgen Orten geſchloſſen. 
J. FE. Braeuntlieh. 


Hamburg Ameritaniige Paderfapri-4.A8. 


Stettin-Newyork. 


wei 7. Dezember. 
„Slavania“ 21. Dezember. 
Polaria 11. Januar. 
Auskunft wegen Fracht und Paſſage eriheiten 
Johannsen & Mügge, 
Unterwiek 7, a 
und ferner die Agenten: . Sundin, reiſcngegen, 
Heinrich Watzke, Peufun, und enn 
Eberstein, Gartz a. O. 


Ilobſterie-Amteige. 


Die refv. Intereſſenten der 1181. Lotterie werben 
Hermit erſucht, die Ernenerung der 3. Klaſſe bis 
zum 5. Dezember er. Abende 6 Uhr, als dem ge⸗ 
ſetzlich letzten Termin, bei Vertuſt des Aurcchts zu 
bewirken. 

Die Königlichen Lotterie Einnahmer: 

Lüheke, Hildebrand, Danmenhbers, 

Seiler, Sendier. 


Familien: Anzeigen. 

Geburten: Ein Sohn: Herrn Johannes Qnod⸗ 
dach (Steltin). — Herrn A. Meyer (Stralſund). 

Vermählungen: Herr Mar Fließ, Frau Emma 
Fließ, geb. Baumann (Stettin). 

Sterbefälle: Frau Emilie Brahm (Stralſund). — 
Herr Carl Sellier (Bergen). — Herr J. C. Tiedemann 
Gary). — en Paul Grifiow (Roigdehagem), 

Soeben erſchienen: 8 5 

Verzeichniß 


der in die 
Handels ⸗Megiſter 
Königlichen Amtsgerichte 
Provinz Pommern 


. eingetragenen 
Einzelfirmen, Geſenſchaften, Genoſſen⸗ 
ſchaften und Profuren 


mit Augabe der Geſchäftsbrauche nach amtlichen 
Qnecllen bis nit. Scotember 


89 
zuſammengeſtellt und im Selbitseriage von 
Julius Giere. 
Büvean-Vorſtcher der Kanfmaunſchaft (Börſe). 
Preis 4 Mark. 


Stettin. bft tee. 


Zum Einkauf des Winterbedarfes 
empfehlen wir unſer Lager von 


Breunmatcrialien 


zu äußert billigen Preiſen. 


Balzer & 


N Lichich, 


Tilberwieſe, Holzmarktſtr. 1. 
Einzelne Ctr. ꝛc. ſenden frei ins Haus. 


i 
% 


Möbel:, Spiegel: 
Wu. Polſterwaaren Magazin, 
K 16 — 18, Beutlerſtr. 16— 18, 


varterre, erſte, zweite u. dritte Etage, 
empfichtt Möbel in allen Holzarten 
von den einfachſten bis zu den elegau⸗ 
teſten in größter Auswahl zu nicht Da- 
geweſenen billigen Preiſen. 


Auch Theilz ; 

8 ch zheilzablung® 

„ Max Borchardt, 5 
2 


16— 18, Beutlerſtraße 16—18. 


560832009229938 5 


Neu! Spezialität: Neu! 


Brillen und Pincenez Nengold), hochfein, beit 
Gläſer, à 4,50 Mk. Nachn., fr. R. Scholz, opt 
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Jedes Stück 50 Pfg. 
Die Eröffnung meiner 


eihnachts- Ausstellung 
in P Spielwaaren IE 


J. Katz 


Erstes Stettiner Waaren-Hlaus „Zum Central- Bazar“, 
Breitestrasse 28, parterre und im ersten Stock. 
Filiale Kleine Domstrasse 21. 


NER” Wreier Eintritt für Jedermann, kein Kaufzwang. 


zeige ergebenst an. 


| 73 zum, Fabritpreiſe. Meter vo 
Buckskins 3 4 75 & an. Jede Meterzah 
an Private, vorher Muſter franko 

verſendet M. Kilies, Forſt i. Lauſitz. 


Zum Wüccheſticken 


verſchlungene Buchſiaben jeder Größe in ſtarke 
Kupfer » Schablonen und Schablonen ⸗Käſtchen, 
3 Preiſe, empf. A. Schultz, Frauenſtr. 44, 

Ein j. Mädchen, das gut fchneidert, ſowie in allen 
Handarbeiten, Wäſchenähen und im Friſiren geübt, ſucht 


Militair-Borbildungs:Anftalt Potsdam. ö 
Staatlich konzeſſionirt. Vorbereitung z. Fähnrichs⸗, 
Primaner⸗ und Freiwilligen⸗Eramen. Penſionat. Ein⸗ 
tritt jederzeit. Proſpekte durch den Dirigenten 
Oberlehrer Diecek mann. 
Tuche für meine beiden Knaben im Alter von 6 bis 
8 Jahren einen Seminariſten als Hauslehrer, evang. 
Konf. Offerten mit Gehaltsangaben erbittet 
Frau Wiehstaedt, 
Aypelwerder pr. Dt. Krone. 


GHERING 8 REINES MA -EXTRAGT iſt ein ausgezeichnetes Hausmittel zur Kräftigung 
f 2 für Kranke und Reconvalescenten und bewährt ſich vor⸗ 
züglich als Linderung bei Reizzuſtändender Athmungsorgane, bei Katarrh, greuchhuſten etc. Flaſche 75 Pf. 
— — — — — ——-¼-— - — — — —᷑:Q —y— — — — 11 


Malz Extract mit Eisen Malz- Extract mit Kalk. 


ehört zu den am leichteſten verdaulichen, die Zähne nicht angreifenden Eiſenmitteln, welche bei Dieſes Präparat wird mit großem Erfolge gegen Nachitts (ſogenaunte enaliſche Ltrauitzeit) gegeben 
intarmuth (Sleichſucht) ic. verordnet werden. Preis pro Flaſche 1 Mt. und unterſtitgt weſentlich die Knochenbildung bei Kindern. Preis pro Flaſche 1 Mk. 


deruſyrechaulchluß. Schering's Grüne Apotheke, Berlin N. sauficztrane 10 
— — Niederlagen in fa? ſämmtlichen Apotheken und größeren Droguentanblungen. S————— 
5 e zu Neujahr etne Stelle als Jungfer hier od. außerhalb. 


V e 1 3 e ich ni % — Gelegenheitstauf. Se | H.rb.0.n. Grob. „Ole 3” Ghutgenfr. 9u. 3. 10 
ber aus der Kellerei des Vürgerfpitals zum hl. Geiſt in Würzburg a. W. 4880 teren at Räumen BD Mile der Keltiner Kadt-Theater. 


im Königreiche Baiern zum Verkaufe beſtimmten ſelbſtgezogenen Weine ſil⸗Ci EEE 
für das Nahr 1889, en eee 
A. Weifweine. "Das &löekehen des Eremiten. 


In Gebinden per Liter. 


1 Tage. 1 


Sonntag: Ovpern⸗Bons. 


Der Trompeter von Jungingen. 


lich preiswerth. Auf Munich | Angermünde, Eberswalde, Berlin, 

Anfertigung ns us unter 1 8 3 
4 * Nut, Kültrin, 

— ns AA — Königsberg Nm. uſtein, Reppen. 


* Wafewalk, Strasburg, Roſtock, Ham⸗ 
ie-Wanren- 


I. Rothweine. 

f In Gebinden per Liter und in Flaſchen zu 3¼/ Liter. 

1885er Schwarzelävner II. 1 ½ 40 ‚1888er S läbner 1, 2 % — . 
1 C 

Verpackungskoſten ver Boxbeutel und Flaſchen per Stück 20 mit neuer Kiſte. Füllkoſten bei Ge⸗ 


„ Beſter-u. Parlh 


Bremen nach Amerika 
jan in 9 en 


—— Tiſchwein „ % 60 K. Te 8 3 1 A 1 . 
883er 2 „ er Sein 5 — 8 25 
FFT 1878er Neubern 4. 23 10 . Bellevue-Theater. 
1883er Schalksberg e i — Sonntag: 
In Borbeuteln zu 1 Liter I Der Jongleur 
Auf Wunſch auch in Vorbeuteln zu / u. ½ Liter bei grüheren Beſtellungen. 5 FERN oder: 
Mit den neuen Schnelldampfern des 1883er Sen x ” 1.4 40 . 5 18dder Set Riehling II. 5 .-. — Die Kunsirelter auf der Messe 
2 „ "3 E70, BNTBER: Safe, u un Bene ie ey 2 eu Tee 
Norddeutſchen Slond 1885er Stein F 1008er Stein 8 30 zu Herren⸗ und Knaben⸗Anzügen, Eiſenbahn⸗Fahrplan. 
5 1878er Neuburg K . 2 „ 50 1874er Stein Ausleſe 4 —.- ſowie zu Damenmänteln, Jackets Abgang von Stettin nach: 
kann man die Reiſe von 1884er S B owie } N bgang 
r Steln EN 8.» 1859er Stein ER N E k und Mantelets außergewöhn⸗ Kolberg, Danzig, Kreuz, Treptow a. R. Perſz. 5,25 Mora. 


Erſparung 6% 
in en adengeſchäft. ** 


machen. Ferner fahren Dampfer des 


0 ö burg, Prenzlau, Swinemünde, 
7 binden per Hektoliter 1 % 10 . Neue Fäſſer zu ½ Hektoliter 3 % 60 H, zu / Hektoliter 4 % 50 O, Handle „J Wolgast, Stralſund, Ueckermü 55 
Nordòdeutſchen loyd zu Ya Hcholiter 5.4 50 &, zu / Seftoliter 6.4 50 &, zu 1 Hektoliter 9 %, zu 1½ Hektoliter 11% 50 K. A. Treufeld, 31 Roſengarten 31, prt. 3 Aer ünde n 255 8 68s Ü. 
Leere Fäſſer und Kiſten können zur Wiederfüllung oder Verpackung franko eingeſendet werden. Die Abiendung| — => Kölner Maskenranrın Frankfurt a. O., Schwedt, Ebers⸗ 
von [Bremen 3 nach aul gegen 3 oc Nachnahme und auf Gefahr des Beſtellers. Boxbeutel, Flaſchen und Fäſſer find. mit dem B ee. Richter * Sund Berlin . Schnellz 8.20 
amtlichen Siegel verſehen. . , Stargard, Kreuz, Breslau, Pyritz, 
Preisliſten auf Wunſch gralls und frauko. ; Köln u. Rhein, Küftrin Us 8 u 9,0 Vorm 
Würzburg, im September 1889. a „8 e A — Ad 1 Ab ai 
11 N bh. versendet neuesten illustri a. O., Frankfurt a. O., Gbers- 
Auſtralien RE egerf pital⸗Nenta . 0 ee eee e walde, Berlin „ Perſt. 10,47 
Do adamerite Ber FR TE e eee, 
amer 1 . > . N oſtock, Hamburg, Swinemünde, 
122 — Distillerie der Abtei zu Fecamp (Frankreich) 1 Wolgaft,Stralfuib, Ueckermünde Schnellz. 10,58 „ 
Näheres bei u ene e t M. ren . g 11 
5 2 2 ow a. R., Kreuz nellz. 11,15 
Maliſeldt & Fr iedrichs, Stetlin, VERITABLE LIQUEUR BENEDICTINE 2 Hugo He; nn, 2 Stünigsberg Si, Sf, maden Verse. 110 
Vollwert 36. 2 « ; Angermünde, Schwedt Eberswalde, 
Ein Fabrikgeſchäft der Benedectiner Mönche, Schuhwaaren⸗Lagerf „ci, ba 229 nen 
* * * 
5 : nee Vertrefflieh, tonisch, den Appetit und die Verdauung en gros en detail Königsberg Nm., Küſtrin, Reppen, 
iſt Familien⸗Angelegenheiten halber billig zu verkaufen. n. a hefördernd, 5 empfiehlt Grünberg, Glogau, Breslau 3,15 „ 


Agenten erwünſcht. 
Offerten unter K. 100 in der Exped. dleſ. Blattes, 5 


Kirchplatz 3, erbeten. 


Auflage 352,000; das verbreitete aller dent 


Man achte darauf, dass sich auf jeder 

Flasche die viereckige Etiquette mit 
der Unterschrift des Geueral-Direktors 
befindet, 


Angermünde, Eberswalde, Berlin Expreßz. 3,42 „ 
Paſewalk, Wolgaſt, Stralſund, Stras⸗ 
burg, Bützow, Kleinen, Ueckermünde, 
Prenzlau, Swinem., Roſtock, Lübeck Perſz. 4.31 Nchm. 


— me — 2 —— 
Marques depostes en France et A F'ranger 


7 42 
Herren⸗Zugſtiefel, 
in Rind⸗, Roß⸗ und Kkalbleder, 
einfach und doppelſohlig, 


en in zwölf fremden Sprachen. n 2 . ll nette, sonde * Star ar olberg, olp, Tre 
| 3 — 2 dene lt. Illuſtrirte Zeitung für druck der Flasche ist gesetzlich ee und geschützt. Vorjeder Nach- Herren⸗Schaftſtiefel, a. M. Pyritz, Küſtrin . 5,1 Abds⸗ 
g — a bertel rtl 28. ahmung oder Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich gewarnt und Rind⸗, Roß⸗ und Kalbleder, Angermünde, Schwedt, Freienwalde 
2 45 Kr. Süprlib erſgeigen? N ’ zwar nicht allein wegen der zu gewärtigenden gesetzlichen Folgen, sondern von Mk 7 an, a. O., Wrietzen, Letſchin, Ebers⸗ 
24 Nummern mit Toiletten uud Dandarbeite, | auch hinsichtlich der für die Gesundheit zu befürchtenden Nachtheile, K b Mae 1 walde, Berlin „ 5,00 „ 
entaltend gegen 2000 Nbbildungen mit Der Man findet den echten BENEDICTINER Liqueur nur bei Nachgenannten: una enſtiefe Stargard, Kreuz, Breslau 333 


schreibung, welche das ganze Gebiet der 


er und Leibwihde für Dann | Emil Mor vormals Lanze K Miehter, kleine Domsir., Ecke Mona- von ME. 5 an, Paſewalk, Strasburg, Prenzlau, 


VUVV IT e, e e TV 


Mädchen und Knaben, wie für das 5 marktatr, 18, Max Meecke (Tu. Zimmermann Nachf.), T. Zimmermann, “ 2 Angermünde, Swinemünde, Stral⸗ 
e Heer und Die Be. en ae J. J. Wallis & Sohn in Barth, J. F. Küpke in Preuns.-Stargard, C. Neu- Damen⸗Stiefel ſund, Ueckermünde „5 
wilde 1, wie e en „ Item ann in Colbergermünde, Francke & Laloi, Breitestr. 25, Gebr. Jenny, Ludw. Renzmann, f J in Minds, Roß, Kalbe, Glace u. Seehund-Liher B|Lnigsberg N. M. augen une, 
1 8 Klagen, mi es E Sk ron 3, Hermann Jacobi in Demmin 1. Pomm., Max Klette in Prenzlau, J. Dickelmann, von Mk. 5,50 au, > Sn Eberswalde, Berlin 1058 1 
en ns Mä 2 sti > | Stargar „ 10.55 „ 
N etwa 400 Mufter-Borzeinungen für Weiß⸗ Hans Hottenroth, General-Agent,. Hamburg. > ädchen⸗ U. K inderſtiefel 2 Angermünde Gem. Z. 11,10 Abbe 
und Bnntftiderei, Namens⸗Ebiffren sc. 7 


in größter Auswahl, Ankunft in Stettin von: 


1 7 1 1 8 1 Ne Dean 
Winter-Stiefel u. Schuhe neh ese Wehe Fer 8 Non 


unemente werden jederzeit augenonmen bei allen Buchhandlungen 
2 = Probe⸗Nümmern gratis und franco durch die 
Srvebition. Berlin W, Potodamer Str. 38; Wien I. Operngaſſe 3. 
—. — ̃ —————. 


444444444 4A A AA A4 AA AA 4444 AAA AAA AA 


* Stargard 5 . 
a M-Spitse in allen 7 — de von den einfachſten bis zu den elegauteſten 8 n Gem. Z. 75 „ 5 
. t ungarı er Schreibwarenhdlg. e Pro 2 zu billigſten Preiſen. 2 Stargatb, ee 8525 Pa 75 5 
/ i i NR REN e . . küſtri { erg i. N. 5 
Gebirgswein! — — 7 Gr. Wollweberſtr. Nr. 41, See ee ed 
— RZ Sr if 7 Wolgaſt, Swinemünde, i x 
Alter weiber rden, Preis . Ser gl. Berlin» F.SOENNECKEN’sSVERLAG. BONN »Leipzig 2 r- ves vers ee 15 eee 
2 988 y NETTES ATETETELNET ER VRR ATRDTT neh ——— HD— — ——— 1 3 r “ „10 
— * e : f M Far Naar 5 Berlin, Eberswalde, Freienwalde a. O. 
5 * 72 y { F. für Seegras, Holzwolle, Stroh ꝛc., einfach und doppelt 82 Wri Angermi⸗ 8 ? 7 
Eu % Weg e = sp nmaf chinen ſpinnend, Mk. 280 reſp. 320. C. Krüger, Stettin Sade 8 Schwedt „ A “ 
zu and rag end Mb» Fl 3 Hübenf: chneider für Scheiben, 10—20 mm dick, Mk. 25. Kontor: Moltfeitr. 9, ch Anu Saz an 
Borowitzka (Wachholder für Magenleidende) Pf. d 72 1 für Balanco⸗Milch⸗Centrifugen (gold. Medaille Homburg), garantirt Fabrik und Lager: Holzmarktſtraße 8 Arnswalde „ Küſtrin, “ 95 10,38 
1 r 15 3 fer egöpe mit 1 Pferd leicht zu betreiben. Eiſenkonſtruktions⸗Werkſtatt, Berlin, Eberswalde, Augermünde. x 5 
ee — bee 8 een Butterkühler 8 nebſt alle anderen landwirtöſchaftlichen Ma⸗ „ offerirt; 1 r = Korg er. 6 Re: 
oder Reichsmark. ee werden zum Koſtenprelſe ſchinen liefert die 2 Schmiedeeiferne 5 ee Self, . 
ech d franko retourgenommen. 2 2 . . 5 zlau und, N 
G5 Ai 110 —.— Wiederverkäufer Raba't Jabrik und Eiſengießerei 8 6 e een, ah 1.16 nch. 
bei mindeſtens Fl. 100 Abnahme D und Längen a Berlin, Ebersw., Angermünde „ 189%, 
1 : BEN, Koldm 5 t In Eiſenbal 15 Glogau, Reppen, Küſtrin 2.8 „ 
Ig. 85 Dit er 0 008 Pr. Travens E „ K. gi Danzig, 5 8 beg Pe 
. — aulen jeder tt, reslau, Treptow a. R. preßz. 3, 5 
2 5 W BEE 5 RER, ET j wi Hamburg, Roſtock, Strasburg, Stral⸗ 
Weingärten⸗ und Kellerei ⸗Beſttzer, — ee Unterlageplatten, 1 — Wolgast, Baſewalf ae, 
Preßburg (Ungarn). . guß⸗ und ſchmiede⸗ Verl, Eberswalgg, Aenne 179 
eee e eee eee ET TONER | gien Fenster 8 Boten a. O., Freienwalde 5 W 
5 und ſonſtige Eiſen⸗Artikel bel Schwe erz. 4, 
Tischbein s Velours I te beach ee ar, Bra t n 1 
> Koftenanichläge, Zeichnungen u. B Küͤſtrin 5 „ 50 6 
£ “7 in meinem Bureau gefertigt eee weden e Reppen, 8 5 
N — —— — ——— 4 * — ud * 
2 17171 i Berlin, Eberswalde, Angermünde Schnellz. 7,24 E 
Unterkleider — um Backen u — und Kochen? Stargard, Ben BAER Pertz. a „ 
sind Der köstlichste Wohlgeschmack! | > ale Au Main Fed, s 
die haltbarſten und wüͤͤrmſten. Feiner und ausgiebiger als Vanille⸗Schoten, dabei gänzlich frei von den nervenerregenden Beſtandtheilen 2 der Export-Cie. I anbirg Roſtock, Strasburg, Paſe⸗ 
derſelben. In Speiſen und Getränken ſofort löslich, verleiht es ſelbſt den einfachſten Gerich en, „für Deutschen Cognae ' walk, P, renzlau, Stralſund, Wolgaft, 
ſowie Thee. Kaffee, Milch, Cacgo, Punſch ꝛc. den feinſten Wohlgeſchmack. Kochrezepte gratis. Non a. Rh., Salierri a; Swinemünde, Mederminde 100 
Nur in Original⸗Päck 5 J 5 Pa ; Salierring 55, g . 
8 8 er 1 1 Päachen mit Schutzmarke a 25 „, 5 Päckchen 1%, zu haben in Stettin bei gleicher Güte bedeutend billiger Berlin, Eberswalde, Angermünde, 
Baſtmatten bei; M. mmerhirt, Erich Riehter, Max Schütze, W. Wagner, — 9 N Frauffurt a. O., Freienwalde a. O. * 
Th, Fes. General-Depot: Max Elb in Dresden, 3 französischer. Schwedt Perſonenzug 10,39 . 


zum Belegen von Gräbern ze. billigft bet 
Er. Riehter. ar. Wollweberſtraße. 


Man verlange gtots Flaschen- Etiqu- mit } 5 
Directer Verkehr u 112 7 


Breslau, Glogau, Grünberg, Neppen, 
Küſtrin 


| 


m — — — ꝗ 1— 


